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Allgemeinmedizin

Augenheilkunde

Frauenheilkunde

Hals-Nasen-Ohren

Innere Medizin

Kinderheilkunde

Chirugie

Orthopädie

Urologie

Neurologie

Zahnmedizin

Gastroenterologie/Kardiologie

Kröger Flemingstr. 10 02422-3216
Kasper Am Thing 11 02421-501619
Pennartz Flemmingstr. 15 02422-3206
von Laufenberg Bahnhofstr. 6 02422-6093
Jansen Hauptstr. 9 02422-1272
Heidbüchel Im Heidehof 2 02422-3292 

Schulz Im Herkesgarten 2 02422-8031

Späth + Kilian Hauptstr. 24 02422-502942

Matyssek Kirchweg 3 02422-94010

Friese Kirchweg 3 02422-94010

Schmidt/Lennartz Frohbenden 43 02422-8011

van Essen Hauptstr. 7-9 02422-9050181

Riesen Peschstr. 24 02422-504714

Yurttas Kirchweg 3 02422-50044 20+10

Weiler Kirchweg 3 02422-8670
Weis Hauptstr. 8 02422-1323

Stankewitz Bahnhofstr. 9 02422-500330
Molitor Dürener Str. 168 02422-9041960

Dott An der Burg 1 02422-903663
Engels In der Held 9 02422-5778
Kieferoth. Thurn Friedenau 3 02422-90490
Tolk + Team Hauptstr. 95 02422-6071
Höing Lindenstr. 1 02422-902156
Kipp Kruezstr. 3 02422-8080
Roth Hauptstr. 20 02422-7898

Arztpraxen in Kreuzau
Doctores

Kieven Von-Torck-Str. 1 02422-901636
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KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten:  montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Ratgeber für Notfallvorsorge
Feuerwehr/Rettungsdienst:  112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau 02422 50416-6312
Arztrufzentrale:  0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer:  116 117
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle: 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissarin Moser 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Teßmann 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten 
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300
St. Marien Hospital 02421 805-0
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00
Victoria-Apotheke 0800 523720-0
Schiedsperson 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich  
  evangelisch 0800 111 01 11
  katholisch 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Warnung vor Gefährdungen

Die Sirenen werden zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt: 
1 Minute auf und abschwellender Heulton

Entwarnung
 1 Minute Dauerton

Not-Alarmierung der Feuerwehr
3 x 15 Sekunden Heulton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und den 
Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. Unter 

www.kreuzau.de/sirenen erhalten Sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und  
verantwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen Media GmbH & Co. KG, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich, 
Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 69796-59, www.por-
schen-media.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte 
im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Ratgeber
Notfallhilfe

Rund um Haus und Garten

52399 Merzenich 
Tel. 0178 3538525

info@peggys-dienstleistungen.de
www.peggys-dienstleistungen.de

Peggy’s Dienstleistungen GmbH

• Hausmeisterservice
• Entrümpelungen u. Aufräumarbeiten
• Umzüge und Kleintransporte
• Laminat- und Fußbodenverlegung
• Fug- und Putzarbeiten

• Trockenbau
• Einbau genormter Fenster  
 u. Türen
• Steinteppich innen u. außen
• Grünanlagenpflege
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Allgemeinmedizin

Augenheilkunde

Frauenheilkunde

Hals-Nasen-Ohren

Innere Medizin

Kinderheilkunde

Chirugie

Orthopädie

Urologie

Neurologie

Zahnmedizin

Gastroenterologie/Kardiologie

Kröger Flemingstr. 10 02422-3216
Kasper Am Thing 11 02421-501619
Pennartz Flemmingstr. 15 02422-3206
von Laufenberg Bahnhofstr. 6 02422-6093
Jansen Hauptstr. 9 02422-1272
Heidbüchel Im Heidehof 2 02422-3292 

Schulz Im Herkesgarten 2 02422-8031

Späth + Kilian Hauptstr. 24 02422-502942

Matyssek Kirchweg 3 02422-94010

Friese Kirchweg 3 02422-94010

Schmidt/Lennartz Frohbenden 43 02422-8011

van Essen Hauptstr. 7-9 02422-9050181

Riesen Peschstr. 24 02422-504714

Yurttas Kirchweg 3 02422-50044 20+10

Weiler Kirchweg 3 02422-8670
Weis Hauptstr. 8 02422-1323

Stankewitz Bahnhofstr. 9 02422-500330
Molitor Dürener Str. 168 02422-9041960

Dott An der Burg 1 02422-903663
Engels In der Held 9 02422-5778
Kieferoth. Thurn Friedenau 3 02422-90490
Tolk + Team Hauptstr. 95 02422-6071
Höing Lindenstr. 1 02422-902156
Kipp Kruezstr. 3 02422-8080
Roth Hauptstr. 20 02422-7898

Arztpraxen in Kreuzau
Doctores

Kieven Von-Torck-Str. 1 02422-901636
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachungen der 
Gemeinde Kreuzau

Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Gemeinde Kreu-
zau erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem 
01.01.2025 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Gemeinde 
Kreuzau unter www.kreuzau.de.
Ein nachrichtlicher Hinweis erfolgt durch Aushang an der amtlichen 
Bekanntmachungstafel der Gemeinde Kreuzau am Rathaus Kreuzau 
(Haupteingang zur Bahnhofstraße), Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau.
Informativ wird mitgeteilt, dass folgende Bekanntmachungen im 
Internet veröffentlicht wurden:
18.06.2025: 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. I 13 im 
Ortsteil Winden, „Kelterstraße 50“; hier: Satzungsbeschluss gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 
18.06.2025: 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. E 18, 2. Änderung im Ortsteil 
Kreuzau, „Schneidhausen“; hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 
Abs. 1 Baugesetzbuch 
24.06.2025: 
Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen aus besonderem Anlass vom 29.04.2025, hier: Ortsfest 
Kreuzau am 07.09.2025
30.06.2025
Bezirksregierung Arnsberg - Antrag der RWE Power AG auf „Ertei-
lung der wasserrechtlichen Erlaubnis zur Fortsetzung der Entnahme 
und Ableitung von Grundwasser für die Entwässerung des Tagebaus 
Inden im Zeitraum 2025-2031

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung

Die Gemeinde Kreuzau sucht möglichst zum 01.10.2025 

einen Hauptsachbearbeiter (m,w,d) 
im Bereich Kommunale Dienste

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Kreuzau unter https://www.kreuzau.de/stellenangebote.



5Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 07/2025

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner 27. Sitzung am 17. Juni 
2025 folgende wesentlichen Beschlüsse gefasst, über die ich Sie 
informieren möchte:
Haushalt 2025
Der gemeindliche Haushaltsplan des laufenden Jahres 2025 stand 
noch einmal auf der Tagesordnung, obwohl dieser vom Rat Ende 
Februar schon einmal beschlossen worden ist. Die vorgeschriebe-
ne Überprüfung durch die Kommunalaufsicht hatte in den letzten 
Monaten ergeben, dass eine Anpassung der Planzahlen erforderlich 
war. Denn wie den meisten der nordrhein-westfälischen Kommunen 
gelingt es auch der Gemeinde Kreuzau nur unter großen Kraftan-
strengungen, eine auflagenfreie Genehmigung erreichen zu können. 
Trotz aller durch das Land im vergangenen Jahr haushaltsrechtlich 
eingeräumter bilanzieller Spielräume wie die Ausweisung globa-
ler Minderausgaben oder die Ausnutzung von Verlustvorträgen, ist 
nach wie vor ein grundsätzlich hohes strukturelles Defizit gegeben. 
Hier fehlt es an einer auskömmlichen Finanzierung der Kommunen. 
Die wirtschaftliche Lage in Deutschland macht sich insbesondere 
auch bei den verringerten Gewerbesteuerzahlungen bemerkbar. 
Inzwischen breitet sich die sehr prekäre Finanzsituation bundesweit 
aus, weshalb von den kommunalen Spitzenverbänden sehr nach-
drücklich Finanzierungshilfen seitens des Bundes und der Länder 
eingefordert werden. Es war an verschiedenen Stellen erforderlich, 
die Darstellung der im vergangenen Jahr aufgestellten Planzahlen 
durch Optimierungsmaßnahmen, Korrekturen und Änderungen von 
Zahlen und Werten aufgrund des bereits zeitlich fortgeschrittenen 
Stands der Haushaltsausführung zu verändern und zu verbessern. 
Letztlich hat der Gemeinderat den Kreuzauer Haushalt des Jahres 
2025 mehrheitlich verabschiedet, um auch die Handlungsfähigkeit 
zur Durchführung geplanter Maßnahmen zu erreichen.
Bauleitplanung in Winden und Kreuzau
In der Bauleitplanung hat der Gemeinderat zwei Bebauungsplan-
Satzungsbeschlüsse gefasst. Zum einen für die Errichtung von 
Mehrfamilienhäusern in der Windener Kelterstraße und zum ande-
ren für den ersten Bauabschnitt in der sogenannten Hoesch-Aue in 
Schneidhausen.
Masterplan-Maßnahme „Umgestaltung von Hauptstraße und 
Bahnhofstraße“
Im Jahr 2021 wurde im Rahmen des Masterplans durch die Ge-
meinde Kreuzau ein Wettbewerbsverfahren zur Umgestaltung der 
Haupt- und Bahnhofstraße im Ortskern von Kreuzau initiiert. Im 
Folgejahr wurden politische Beratungen und Bürgerbeteiligungen 
durchgeführt, Plananpassungen vorgenommen und ein Antrag zur 
finanziellen Unterstützung aus der Städtebauförderung gestellt. 
Ziel ist es, durch Verbindungstrittsteine eine Aufwertung der Haupt-
straße zu erreichen. Neben der Verbreiterung des Dorfplatzes auf 
die Verkehrsfläche hin, soll vor allem durch die bauliche Umgestal-
tung der Kreuzung Hauptstraße/ Mittelstraße/ Feldstraße ein neu-
er, weiterer prägnanter Trittstein geschaffen werden. Durch diesen 
neuen Trittstein und aufgrund der Erneuerung des Bereiches zwi-
schen Dorfplatz und Mittelplatz kann zu einer deutlich verbesserten 
Aufenthaltsqualität und zur positiven Entwicklung des zukunfts-
fähigen zentralen Versorgungsbereiches beigetragen werden. 
Die Planungsbüros hatten nunmehr den Auftrag, eine Ausführungs-
planung zu erarbeiten. Der Gemeinderat hat fraktionsübergrei-
fend sehr debattierfreudig aber auch verantwortungsvoll und sich 
respektvoll gegenüberstehend ein konsensfähiges Meinungsbild  
erarbeitet und einem abschließenden Ausführungsplan einstimmig 
zugestimmt. Die Verwaltung wurde gebeten, nunmehr die Aus-

Ehrenpreis für Kreuzauer Vorbilder
Fünf Persönlichkeiten und Vereine aus Kreuzau wurden für ihr 
Engagement geehrt
In feierlichem Rahmen fand am 1. Juli 2025 die Verleihung des 
Ehrenpreises für Soziales Engagement durch den Kreis Düren in der 
Kreuzauer Festhalle statt. Der Kreis Düren hatte die Bürgerinnen und 
Bürger dazu aufgerufen, Vorschläge einzureichen, um herausragende 
Leistungen vieler Ehrenamtler zu würdigen. Erfreulicherweise konn-
ten in diesem Jahr fünf Persönlichkeiten und Vereine aus der Gemein-
de Kreuzau gewürdigt werden, die sich durch ihr langjähriges und 
vorbildliches Wirken in den Dienst der Gemeinschaft gestellt haben. 
Franz-Josef Baur – Ein Leben für die Gemeinschaft
Franz-Josef Baur aus Drove wurde für sein jahrzehntelanges Enga-
gement in sozialen, kulturellen und kirchlichen Bereichen geehrt. In 
der St. Matthias Bruderschaft, im Kirchenchor Cäcilia Drove sowie 
im Tambourcorps Erika Drove zeigt sich sein starker Gemeinschafts-
sinn. Als langjähriger Unterstützer des JVC Columbia 03 Drove und 
Präsident der Karnevalsgesellschaft Lostige Jrömmele hat er das 
gesellschaftliche Leben in Drove maßgeblich mitgestaltet. Auch 
bei der Organisation der Drover Kirmes trägt er seit Jahren Verant-
wortung. Für seine zahlreichen Verdienste wurde er unter anderem 
mit dem BDK-Verdienstorden in Gold mit Brillanten ausgezeichnet. 
Franz-Josef Baur steht mit seinem großen Herzen und unermüd-
lichen Einsatz für gelebten Gemeinsinn.
Johannes Büngeler und Helmut Nolden – Starke Säulen für 
Leversbach
Johannes Büngeler und Helmut Nolden wurden als engagierte  
Bürger aus Leversbach ausgezeichnet. Mit großem Einsatz und viel 
Herzblut setzen sie sich für ihre Dorfgemeinschaft ein. So haben 
sie unter anderem die Gründung des Bürgervereins Bleibergwerk 
e. V. angestoßen. Gemeinsam mit weiteren Mitstreitern gestalteten 
sie die Alte Schule in Leversbach zu einem lebendigen Kommunika-
tionszentrum um, das seither als Treffpunkt für Jung und Alt dient. 
Darüber hinaus unterstützen sie ältere und hilfsbedürftige Mitbür-
gerinnen und Mitbürger vor Ort. Beide sind in den Vorständen ört-
licher Vereine aktiv und organisieren zahlreiche Veranstaltungen in 
Leversbach – etwa Baumpflanzaktionen, Karnevalsumzüge und ge-
meinsame Wanderungen. Ihr Engagement zeigt eindrucksvoll, wie 
wichtig bürgerschaftlicher Einsatz für ein lebendiges Dorfleben ist. 
Junges Orchester Kreuzau e.V. – Musik verbindet Generationen
Für sein fünf Jahrzehnte andauerndes ehrenamtliches Engagement 
im Dienst der Musik wurde der Verein Junges Orchester Kreuzau 
e. V. ausgezeichnet. Seit seiner Gründung im Jahr 1975 ist das Or-
chester ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens in Kreuzau. 
Was einst mit 35 musikbegeisterten Kindern begann, ist heute ein 
generationenübergreifendes Ensemble mit bis zu 60 Musikerinnen 
und Musikern im Alter von 13 bis 67 Jahren. Ein bedeutender Mei-
lenstein in der Vereinsgeschichte war die Gründung der Musikschule 
Kreuzau im Jahr 1987, die organisatorisch dem Orchester angeglie-
dert wurde. Der Verein betreibt diese Musikschule eigenverantwort-
lich und bietet inzwischen über 600 Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit, ein Instrument zu erlernen oder Gesangsunterricht zu 
erhalten. Besonders hervorzuheben ist der ehrenamtliche Einsatz 
des Vereinsvorstands: Seit 50 Jahren arbeitet das zwölf- bis fünf-
zehnköpfige Gremium unentgeltlich und übernimmt gemeinsam mit 
der hauptamtlichen Schulleitung auch die Leitung der Musikschule. 

Ratsinfo schreibung vorzubereiten. Alle Sitzungsvorlagen zum öffentlichen 
Teil der Sitzungen des Gemeinderates und seinen Fachausschüssen 
können im Ratsinformationssystem auf der Homepage der Gemein-
de Kreuzau unter ratsinfo.kreuzau.de eingesehen werden.
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Zum Angebot gehören Konzerte, musikalische Früherziehung, 
Schülerauftritte sowie ein jährlicher Tag der offenen Tür. 
Pfarreirat Untermaubach – Für ein generationenübergreifendes 
Miteinander
Auch der Pfarreirat Untermaubach wurde für sein herausragendes 
Engagement ausgezeichnet. Seit 2010 setzt sich das Gremium mit 
vielfältigen Initiativen dafür ein, Menschen aller Generationen aktiv 
ins Gemeindeleben einzubinden. Ob durch Besuche bei Seniorin-
nen und Senioren, die Betreuung und Ausbildung von Messdienern 
oder die Organisation gemeinschaftsstiftender Feste im Dorf – stets 
stehen Menschlichkeit, Nähe und Zusammenhalt im Mittelpunkt. 
Diese Aktivitäten sorgen dafür, dass sich ältere Menschen weniger 
allein fühlen, während Jüngere erleben, dass sie als vollwertige  
Mitglieder der Gemeinschaft geschätzt werden. Auch für die Zu-
kunft plant der Pfarreirat, sein Engagement langfristig fortzuführen. 
Ein Zeichen der Solidarität
Die Verleihung des Ehrenpreises für Soziales Engagement durch den 
Kreis Düren ist ein sichtbares Zeichen der Wertschätzung für ehren-
amtliche Arbeit. Sie macht deutlich, wie unverzichtbar dieser Einsatz 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt ist.

Familienquiz in Kreuzau
- Kulturelles gemeinsam entdecken –

Am 17.08.2025 lädt die Gemeinde Kreuzau erneut in Kooperation 
mit dem Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau zu einem Familien-
quiz in Kreuzau ein. Am Treffpunkt „Am Dorfbrunnen“ erfahren die 
Teilnehmer, was es in Kreuzau an welchen Stellen zu entdecken 
gibt. Es werden kleine Rätsel zu lösen sein, die mit Hilfe einer ausge-
händigten Karte und ein wenig Aufmerksamkeit von Groß und Klein 
zu lösen sein werden. Los geht es um 14.30 Uhr. Geplant ist eine ca. 
2-stündige Erkundungstour, bei der besonders Familien, aber auch 
Jung und Alt willkommen sind.
Um 16.00 Uhr zurück „Am Dorfbrunnen“, erwartet Sie ein kleiner 
Snack. Gleichzeitig erfolgt die Auswertung des Quiz, so dass gegen 
16.30 Uhr eine Preisvergabe mit anschließendem Ausklang bis 17.00 
Uhr erfolgt. Alle Kinder bis 14 Jahre erhalten einen Teilnahmepreis.
Aus organisatorischen Gründen und zur besseren Planbarkeit melden 
Sie sich bitte bis 03.08.2025 im Rathaus Kreuzau unter 02422 507-
411 oder persönlich in Zimmer 111 während der Öffnungszeiten an. 
Aus Gründen der Nachhaltigkeit freuen wir uns, wenn Sie Ihre eigenen 
Trinkgefäße zum Ausschank von Mineralwasser mitbringen würden. 

Senioren-Jahresfahrt an den Rhein
am Mittwoch, den 27. August 2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bereits Künstler wie Heinrich Heine, Clemens Brentano oder Willi 
Ostermann haben sich von der reizvollen Rheinlandschaft inspi-
rieren lassen. So wundert es nicht, dass auch die Kreuzauer Senio-

rinnen und Senioren vielfach den Wunsch geäußert haben, als Rei-
seziel der Seniorenfahrt 2025 Koblenz auszusuchen. In etwa zwei 
Stunden erreichen wir in 4-Sterne-Reisebussen das „Tor zum Oberen 
Mittelrheintal“ mit seinen terrassenförmigen Weinbergen und Burg-
ruinen. Lassen auch Sie sich von der schönen Landschaft rund um 
den Rhein begeistern. Kommen Sie dort an Bord der „Stadt Vallen-
dar“ und erleben Sie wunderschöne Stunden auf dem Schiff. Genie-
ßen Sie die Fahrt bis zur Loreley und bewundern Sie die malerischen 
Landschaften entlang des Flusses, bevor Sie in Boppard durch die 
Altstadt spazieren oder die blühende Rheinallee für sich entdecken.

Nach einem zweistündigen Aufenthalt fahren wir mit dem Schiff 
zurück nach Koblenz, um von dort die Heimreise mit dem Bus 
nach Kreuzau anzutreten. Die Fahrt startet ab Bürgerhaus Kreuzau 
um 09.00 Uhr. Am Abend ist die Ankunft in Kreuzau gegen 
21.00 Uhr geplant. Sie haben die Möglichkeit, auf dem Schiff ein  
Mittagessen einzunehmen, welches Sie bereits beim Vorverkauf  
der Karten aussuchen und auf dem Schiff bezahlen können. 
Zur Auswahl stehen:
Gulaschsuppe (Terrine) mit Rindfleisch, Zwiebeln, Paprika, Kartoffeln 
und Brot             Preis:  8,90 € 
Großer gem. Salat mit gebratenen Champignons, Zwiebelstreifen 
und Joghurt-Dressing          Preis:13,80 € 
Der Kostenbeitrag wird auch in diesem Jahr von der Gemeinde Kreu-
zau unterstützt und beträgt 45,00 € pro Person für die Fahrt im 4-Ster-
ne Reisebus und die Schifffahrt auf dem Rhein ohne Verpflegung.
Bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises (Grundsicherung, 
SGB II, job-com, Wohngeld) reduziert sich der Reisepreis für Bus und 
Schiff auf 20,00 €. Dieses Angebot besteht ausschließlich im 
persönlichen Vorverkauf. Am 04. August besteht die Möglich-
keit, online ab 08.00 Uhr ein gewisses Kartenkontingent über 
die Homepage der Gemeinde Kreuzau zu erwerben. Es können 
bis zu zwei Karten erstanden werden, bitte halten Sie die Na-
men und Geburtsdaten der Reisenden bereit. Im Rathaus wer-
den die Karten vor Ort am Donnerstag, dem 07. August, ab 08.30 
Uhr in Zimmer 113 verkauft.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kreuzau 
über 60 Jahre sowie auch deren Partner und Partnerinnen, selbst 
wenn diese die Altersgrenze von 60 Jahren noch nicht erreicht haben. 
Eingeladen sind außerdem Frührentner sowie Schwerbehinderte.
Voraussetzung für die Durchführung der Fahrt ist, dass sich ge-
nügend Teilnehmer anmelden. Sollte dies nicht der Fall sein, kann 
die Fahrt aus Kostengründen leider nicht durchgeführt werden. In 
diesem Fall würde Ihnen der bereits gezahlte Betrag selbstver-
ständlich erstattet. Bei kurzfristiger Absage Ihrerseits kann der 
Kostenbeitrag leider nicht erstattet werden. Verbringen Sie einen 
unvergesslichen Tag auf dem Schiff und nehmen Sie wunderbare 
Erinnerungen mit nach Hause. 
Wir freuen uns auf Sie!
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Zwei Tage voller Leben und Vielfalt
 – Ortsfest Kreuzau 2025 – 

Anmeldungen für den Trödelmarkt beim 
Ortsfest Kreuzau ab sofort möglich

Musik, Genuss & beste Stimmung im Herzen unserer Gemeinde!
Erstmals wird das Ortsfest an zwei Tagen gefeiert! 
Am 6. und 7. September 2025 verwandelt sich das Zentrum von 
Kreuzau in eine lebendige Flaniermeile mit einem bunten und viel-
seitigen Programm für Jung und Alt.
Am Sonntag, 7. September, öffnen die Kreuzauer Geschäfte im 
Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags von 13:00 bis 18:00 Uhr 
ihre Türen und laden mit besonderen Aktionen und Angeboten zum 
Verweilen ein. 
Ein weiteres Highlight: Erstmals findet an beiden Tagen ein großer 
Trödelmarkt entlang der Hauptstraße und Mühlengasse statt.
Das Herzstück des Ortsfests ist das umfangreiche Festprogramm, 
das sich über beide Tage erstreckt. Freuen Sie sich auf:

- einen vielfältigen Handwerkermarkt
- spannende Kinderattraktionen
- kulinarische Köstlichkeiten
- ein buntes Bühnenprogramm 

Von 11:00 bis 18:00 Uhr kann nach Herzenslust flaniert, entdeckt 
und genossen werden.
Am Samstagabend geht das Fest sogar in die Verlängerung: Ein 
stimmungsvolles Abendprogramm bis 22:00 Uhr bietet Musik, Ge-
selligkeit und ein schönes Miteinander im Herzen von Kreuzau.

Freuen Sie sich auf ein unvergessliches Wochenende – beim 
Ortsfest Kreuzau 2025!

Am 6. und 7. September 2025 wird es wieder bunt und lebendig im 
Herzen von Kreuzau: Das Ortsfest lädt zum Mitfeiern ein – und das 
erstmals an zwei Tagen. Dabei darf natürlich der beliebte Trödel-
markt nicht fehlen. Er findet an beiden Tagen jeweils von 11:00 
bis 18:00 Uhr statt.
Wer Lust hat, seine Kellerfunde, Gebrauchtes oder alte Schätze 
zu verkaufen, kann sich ab sofort für einen Stand anmelden. Der 
Verkauf von Neuwaren ist nicht gestattet.
Als Trödelfläche stehen in diesem Jahr die Mühlengasse sowie 
ein Teil der Hauptstraße (zwischen der Kreuzung Mühlengasse 
und dem Bahnübergang) zur Verfügung.  

Die Standgebühr beträgt 5 Euro pro Meter und sollte vorab in bar 
im Dorfbüro entrichtet werden. 
Anmelden kann man sich auf zwei Wegen: Online oder im Dorfbüro. 
Die Online-Anmeldung erreichen Sie über 
https://befragung.stadt-handel.de/s3/Anmeldung-Kreuzauer-Tr-
delmarkt 
oder Sie scannen einfach den QR Code:   

Über die Online-Anmeldung ist keine Auswahl der Standfläche 
möglich. Das Organisationsteam teilt Ihnen einen Standort zu.
Wer sich persönlich anmelden möchte, kann dies zu den Sprech-
zeiten donnerstags von 11:00 bis 15:00 Uhr im Dorfbüro Kreu-
zau, Hauptstraße 47, 52372 Kreuzau tun. Am 31. Juli 2025 ist 
das Büro bis 18:30 Uhr geöffnet. Vor Ort kann sich jeder eine 
Standfläche aussuchen. 

Für alles gilt: Wer zuerst kommt, mahlt zuerst! 
Für alle Fragen wenden Sie sich an das Team vom Dorfmanage-
ment unter der Tel. 02422 507-445 und dorfbuero@kreuzau.de. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und ein lebendiges 
Markttreiben beim Ortsfest 2025!
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Bundespräsident übernimmt  
Patenschaft für Leo Marcel

Heinrich-Böll 
- Literarische Wanderung -

Nicht jeder kann von sich behaupten, den Bundespräsidenten als 
Patenonkel zu haben – Leo Marcel aus Kreuzau-Boich schon. Als 
siebtes Kind der Familie Joassart durfte er sich über eine besondere 
Ehre freuen: Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat die Eh-
renpatenschaft für ihn übernommen.
Leo Marcel wurde vor wenigen Monaten geboren und komplettiert 
nun die siebenköpfige Kinderschar der Familie. In meiner Funktion 
als Bürgermeister hatte ich die Freude, den offiziellen Glückwunsch 
des Bundespräsidenten persönlich zu überbringen und der Familie 
die Patenschaftsurkunde sowie das Patengeschenk zu überreichen.
Auf Antrag der Eltern übernimmt der Bundespräsident die Ehren-
patenschaft für das siebte Kind einer Familie. Die Ehrenpatenschaft 
wird in einer Familie nur einmal übernommen.
Zum Zeitpunkt der Antragstellung müssen einschließlich des Paten-
kindes mindestens sieben lebende Kinder zur Familie zählen, die 
von denselben Eltern, derselben Mutter oder demselben Vater ab-
stammen. Adoptivkinder sind den leiblichen Kindern gleichgestellt. 
Die Ehrenpatenschaft hat in erster Linie symbolischen Charakter. Sie 
ist mit der Taufpatenschaft nicht zu vergleichen. Der Bundespräsi-
dent bringt mit der Ehrenpatenschaft die besondere Verpflichtung 
des Staates für kinderreiche Familien zum Ausdruck und trägt dazu 
bei, das Sozialprestige kinderreicher Familien zu stärken. 

Ganz im Zeichen von Heinrich Böll fand am 29.06.2025 bei tropi-
schen Temperaturen erneut eine literarische Wanderung statt. Die 
Gemeinde Kreuzau hatte hierzu gemeinsam mit Düren Kultur von 
der Stadt Düren eingeladen.
25 Gäste fanden sich im Heinrich-Böll-Haus in Langenbroich ein und 
erfuhren zunächst einige interessante Hintergrundinformationen 
zum Gebäude – eine denkmalgeschützte Hofanlage aus dem 17. 
Jahrhundert – in welchem heute bis zu 4 Stipendiaten für ein halbes 
Jahr eine Heimat finden können. Der Schriftsteller Heinrich Böll er-
warb das Objekt in den 1960er Jahren und fand mit seiner Familie  
neben seinem Hauptwohnsitz in Köln einen Ort der Entspannung 

und Erholung. Der Garten lud zu kleinen Anekdoten ein, Heinrich Böll 
hat an vielen Stellen seine Spuren hinterlassen und bleibt in Erin-
nerung. Aber auch über die Idee, das Haus im Sinne des Literatur-
nobelpreisträgers zu nutzen und wiederzubeleben, in welches ver-
folgte Schriftstellerinnen und Schriftsteller sowie Künstlerinnen und 
Künstler aus fernen Ländern zu einem Stipendiumaufenthalt einge-
laden werden und die notwendige Ruhe für ihre Arbeit finden kön-
nen, berichtete Stefan Knodel sehr anschaulich. Teilweise konnten 
auch einige der Gäste mit geschichtlichem Hintergrundwissen die  
Wanderung bereichern.
Die vorgetragenen Texte waren allesamt Auszüge aus den Werken 
von Heinrich Böll. 
Und natürlich kamen auch die Informationen rund um den durch-
streiften Wald, den Erzabbau und die unterschiedliche Flora und 
Fauna in dem doch recht kleinen Waldbereich nicht zu kurz. Eine ge-
lungene Veranstaltung, die lediglich überschattet wurde durch einen 
hitzebedingten Notfalleinsatz, der aber glücklicherweise nach der 
vorbildlich gelungenen medizinischen Erstversorgung gut ausging. 

Stolperstein Putz-Aktion: Ein Projekt 
der Offenen Jugendarbeit 

Damit Geschichte lebendig bleibt und wir uns alle daran erinnern, 
haben sich einige Jugendliche aus Kreuzau eine Erinnerungskultur 
überlegt:
Menschen erinnern sich und fürchten, dass sich Geschehenes aus 
der Vergangenheit vielleicht noch einmal wiederholen könnte. Von 
den Auswirkungen früh geprägt, verfolgen uns die Geschichten un-
seres Landes noch bis heute. 
Doch einige Menschen in der heutigen Zeit scheinen manches zu 
vergessen, manches zum Teil, oder aber auch manches komplett.
Aus diesem Grund und um ins Vergessen geratene geschichtliche 
Ereignisse wachzurufen, haben sich die Ortsgemeinschaften Kreu-
zau und Vettweiß unter der Leitung der Organisation „Vettweiß 
gegen Rechts” am 10.05.2025 zusammengeschlossen, um sich in 
Vettweiß und Drove auf die Suche nach Stolpersteinen zu begeben 
und diese wieder zum Glänzen zu bringen.
Stolpersteine sind Gedenksteine, die an Menschen erinnern, die im 
Nationalsozialismus verfolgt, deportiert und ermordet wurden. Sie 
werden vor deren letztem frei gewählten Wohnort in das Gehweg-
pflaster eingelassen. In die jeweiligen Steine ist eine individuell ge-
fertigte Messingtafel eingelassen, die Auskunft über Namen, Alter 
und Schicksal des Opfers gibt. Der Kölner Bildhauer Gunter Demnig 
rief dieses Projekt vor 20 Jahren ins Leben. Heute liegen seine Stol-
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Glasfaserausbau: Aktueller Stand 
Der Glasfaserausbau ist in Deutschland eine Aufgabe der Telekom-
munikationsunternehmen (TKU) und gehört nicht zur kommunalen 
Daseinsvorsorge. Die Gemeinde Kreuzau hat keinen direkten Ein-
fluss auf den Ausbauumfang oder das Vorgehen einzelner Anbieter, 
kann jedoch unterstützend tätig sein und Kooperationsvereinbarun-
gen schließen. Davon hat die Gemeinde Gebrauch gemacht und mit 
dem Regionalanbieter SOCO Network Solutions GmbH, Düren (kurz: 
SocoNet) und der Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG (kurz: 
UGG) Kooperationsvereinbarungen abgeschlossen, um möglichst 
vielen Bürgerinnen und Bürgern den Zugang zu leistungsstarkem, 
zukunftssicherem Internet zu ermöglichen.

Derzeit sind im Gemeindegebiet drei Unternehmen tätig:
- SocoNet (regionaler Anbieter)
- GlasfaserPlus GmbH/Telekom (Zentralort Kreuzau)
- Unsere Grüne Glasfaser (UGG)

Wichtiges Update bezüglich der Ausbauplanungen der UGG
Die UGG hat Ende Mai 2025 mitgeteilt, dass der ursprünglich für 
2025 geplante Baustart verschoben werden muss. Aufgrund unter-
nehmensinterner Umstrukturierungen nach dem Kauf eines Mitbe-

persteine in ganz Europa und erinnern die Menschen daran, sich 
zu erinnern. Mit der Zeit verlieren die Steine ihren Glanz und sind 
dann teilweise nicht mehr lesbar. Deshalb sollten sie alle paar Jahre 
gereinigt werden. Dies haben sich der Sozialarbeiter Alexander Ne-
pomuk und die Sozialpädagogin Lisa Palm gemeinsam mit Jugend-
lichen aus Kreuzau und Vettweiß zur Aufgabe gemacht.
Mit dieser Aktion sollte den Teilnehmenden nicht nur mehr Wissen 
über die deutsche Geschichte zur Zeit des Nationalsozialismus von 
1933 bis 1945 vermittelt werden. Es ging auch darum, alle Fußgänger 
und Ansässigen darauf hinzuweisen, dass eben dieser Teil der Vergan-
genheit gar nicht so weit entfernt ist, wie es vielleicht scheinen mag. 
Um 11:00 Uhr ging es in Kleingruppen, die sowohl aus Kindern und 
Jugendlichen als auch aus Erwachsenen bestanden, los. Bis etwa 
13:30 Uhr nahm die Putzaktion ihren Lauf, wobei insgesamt 52 Stol-
persteine von ihrem dunklen und verdreckten Zustand in einen in 
der Sonne glänzenden verwandelt werden konnten. Die Kreuzauer 
Gruppe putzte dafür 29 Stolpersteine, die Vettweißer Gruppe 23.
Anschließend ging es zurück in den Jugendraum, wo es noch ein 
paar abschließende Worte, sowie ein kleines Mittagessen mit Knab-
bereien gab, bevor sich die Teilnehmer und Teilnehmerinnen wieder 
auf den Weg nach Hause machten. 
Aktionen wie diese helfen der Region und den Menschen, die dort 
leben insofern, dass als Warnung vorgesehene Ereignisse leichter 
als solche erkennbar sind. 
Die Ergebnisse der letzten Bundestagswahl in Deutschland zeigen, 
dass die Erinnerung an unsere Geschichte von großer Relevanz ist. 
Dazu zählt nicht nur der politische Teil, sondern auch die Geschichte 
der Menschen, die ihr vorheriges Leben aufgrund politischer Ereig-
nisse und Entscheidungen verändern oder gar aufgeben mussten.

werbers ist ein Ausbau nun frühestens ab Mitte 2026 realistisch. Die 
grundsätzlichen Ausbaupläne bleiben jedoch bestehen.
Die Entscheidung für oder gegen einen Glasfaseranschluss sowie die 
Wahl des Anbieters liegt bei jedem Einzelnen. Die Gemeinde spricht 
aus Gründen der Wettbewerbsneutralität keine Empfehlung für be-
stimmte Anbieter aus. Es wird empfohlen, sich bei den jeweiligen An-
bietern umfassend zu informieren und Angebote sorgfältig zu prüfen.

Weitere Informationen:
• www.gigabitbuero.de
• www.brekoverband.de
• www.vatm.de
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Termine im Überblick vom 
11.07.2025 bis 08.08.2025

• Lou Dynias Wohnzimmerkonzert 
 11.07.2025 I 18:00 - 21:00 
 Am Dorfbrunnen, Hauptstr. 22, 52372 Kreuzau

• Feierabendmarkt Kreuzau 
 16.07.2025 I 16:00 - 20:00 
 Am Dorfbrunnen, Hauptstr. 22, 52372 Kreuzau

• Erzähl-Café und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft  
 Kreuzau 
 17.07.2025 I 15:00 - 17:00 
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau

• DER BERG RUFT - REVIVAL“ 
 - Zeltparty mit DJ Sandro Diaz“ 
 18.07.2025 I 20:00 
 Festzelt am Dorfplatz, 52372 Kreuzau-Bergheim

• Sommersause 2025 
 19.07.2025 I 14:00  
 Festhalle, Windener Weg 24, 52372 Kreuzau

• Schützenfest in Langenbroich
 19.07. - 21.07.2025
 Festzelt am Dorfplatz, 52372 Kreuzau-Bergheim

• Erzähl-Café und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft 
 Kreuzau 
 24.07.2025 I 15:00 - 17:00 
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau

• Erzähl-Café und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft 
 Kreuzau 
 31.07.2025 I 15:00 - 17:00 
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau

• 1. Kreuzauer Doppel LK-Tagesturnier im Tennisclub Kreuzau e.V.
 02.08.2025 I 09:00 
 Urbanusstr. 3, 52372 Kreuzau-Winden

• Erzählcafé für Seniorinnen und Senioren
 07.08.2025 I 15:00 - 17:00 
 Pfarrheim, Apollinarisstr. 28, 52372 Kreuzau-Obermaubach 

• Erzähl-Café und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft  
 Kreuzau 
 07.08.2025 I 15:00 - 17:00 
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau

• Dorfkirmes Leversbach
 08.08. - 10.08. 2025
 Ortsmitte, 52372 Kreuzau-Leversbach

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: www.kreuzau.de/veran- 
staltungen. Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der 
Homepage der Gemeinde Kreuzau direkt im Terminkalender ein- 
tragen. Nach Freischaltung durch die Gemeinde stehen die Termine 
zur Verfügung. Hier ist insbesondere von Vorteil, dass im Termin 
eine Beschreibung, Bilder und Links hinterlegt werden können. 
Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau wird mindestens 
7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bekanntmachungskasten 
am Rathaus Kreuzau, Bahnhofstraße 7 (Haupteingang), 52372 
Kreuzau sowie im Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinfor-
mationssystem bekannt gemacht.

Die neuen Programmhefte 
der VHS sind da.

Jetzt zum Herbstsemester 2025 anmelden, der Semesterstart 
ist nach den Sommerferien.

Die Anmeldungen für die neuen Kurse im Herbstsemester können nur 
per Anmeldekarte oder online erfolgen. Die Homepage der VHS Rur-
Eifel finden Sie unter www.vhs-rur-eifel.de und per E-Mail erreichen 
Sie die VHS unter vhs-rur-eifel@dueren.de. 
U.a. im Rathaus Kreuzau und im Schaukasten der VHS Rur Eifel in der 
Hauptstraße Kreuzau finden Sie die aktuellen Monatsplakate, Hinwei-
se zu Einzelveranstaltungen und die aktuellen Programmhefte.
Das Team der VHS Rur-Eifel und alle DozentInnen wünschen Ihnen 
eine schöne Ferienzeit.
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 01.06.2025 bis 24.06.2025

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

43/2025 01.06.25 Armbanduhr Marke: Fossil Untermaubach, Jüd. Friedhof

44/2025 01.06.25 Smartphone I-phone mit Schutzhülle L249 zwischen Nideggen und Drove

45/2025 11.06.25 Einzelschlüssel Anhänger: Costa Rica und Regenbogen Winden, Höhe Grundschule

46/2025 11.06.25 1 In Ear Kopfhörer weiß Kreuzau, Vorplatz Festhalle

47/2025 07.06.25 Schlüsselbund 3 Schlüssel mit 2 Transponderchips Dürener Straße/Ecke Friedenau

48/2025 07.06.25 Herren-/Jugendfahrrad grau mit grün Kreuzau, Teichstraße

50/2025 17.06.25 Damenfahrrad Marke: Falter, Farbe: violett Kreuzau, Hauptstraße

51/2025 12.06.25 Einzelschlüssel mit Kordel, Schlüsselkopf blau Üdingen, Rurbrücke

52/2025 24.06.25 Einzelschlüssel an Metallring (Draht) Stockheim, Grundschule
 Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau  
Tel.-Nr.: 02422 507-102, E-Mail: ordnungsamt@kreuzau.de    

Nächstes Erscheinungsdatum

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
 08.08.2025
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 30.07.2025,
 10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt!

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild- 
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die 
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.
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MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN

Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus Kreuzau, Heribertstr. 
5, sofern kein anderer Ort angegeben ist. Pfarrer Martin Gae-
vert, Tel.: 02421/2620689 oder 0176/81140127 

Skat- und Seniorentreff für Männer und Frauen
An jedem Mittwoch im Monat jeweils 15:00-17:00 Uhr
In den Ferien fallen die meisten Gruppen und Kreise aus

Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de
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VEREINSMITTEILUNGEN
Tradition erhalten – Zukunft gestalten

Familien- und Gruppen-Schützenfest in Langenbroich-Bergheim
Das traditionsreiche „Schützenfest in Langenbroich“ wird von Frei-
tag, den 18. bis Montag, den 21. Juli zu einem besonderen Familien- 
und Gruppen-Event.
Besonders im Fokus des diesjährigen Festgeschehens steht die Fa-
milie Schüll mit König Stefan und Jungschützenprinz Jonas sowie 
mit Frau und Mutter Susanne. Ergänzt werden die beiden Majestä-
ten durch die Schülerprinzessin Aliza Heldt. Auch deren komplette 
Familie ist mit Vater, Mutter und Schwester ganzjährig im aktiven 
Vereinsleben dabei.

Das umfangreiche Festprogramm mit Neuheiten und voller musi-
kalischer Highlights gestaltet sich wie folgt:

Freitag, den 18. Juli 2025 
20.00 Uhr DER BERG RUFT -  REVIVAL                                                    
   die Zeltparty mit DJ Sandro Diaz 
   12 für 10 = Kaufe 10 Karten und du bekommst 12 Karten 
   Eintritt: 6,00 € (VVK: 5,00 €)
   Einlass: ab 16 Jahre
Samstag, den 19. Juli 2025
18.00 Uhr Antreten im Festzelt und Abholen des 
   Schützenkönigs Stefan Schüll 
   in Bergheim, Totengedenken und Kranznieder- 
   legung am Ehrenkreuz, Umzug durch Bergheim  
   und Langenbroich
19.30 Uhr Festgottesdienst 
   in der Kapelle in Langenbroich
20.00 Uhr  Eröffnungsball mit „Eventuell eine Band“ 
   An diesem Abend werden wir den 3 personen- 
   stärksten Besuchergruppen Getränkgutscheine 
   in Höhe von insgesamt 300 € (125 €, 100 € 
   und 75 €) überreichen. Dazu ist eine Voran- 
   meldung unter E-Mail Kathrin.KN@web.de 

   oder  mobil bzw. unter Whatsapp0176/61355250 
   bis 17 Uhr notwendig.
   Eintritt: 7,00 €                                                  
Sonntag, den 20. Juli 2025
10.30 - 13.00 Uhr Frühschoppen 
11.00 Uhr Ermittlung des Bambiniprinzen                                      
                            mittels Lasergewehr im Schützenheim
13.30 Uhr Empfang der Ehrengäste und Gastvereine
14.30 Uhr Präsentation der Fahnenabordnungen sowie 
   unserer Majestäten und Ehrengäste und großer 
   Festumzug durch Langenbroich und Bergheim 
   mit über 300 Zugteilnehmern                              
16.00 Uhr Ehrenpreisschießen am Hochschießstand und 
   Jungschützenplakettenschießen auf dem Luft- 
   gewehrstand im Schützenheim, anschließend 
    wird der Holzvogel zur Ermittlung des Gewinners 
   des Hauptpreisvogel-Schießens am Hochstand 
   aufgezogen.
16.00 - 17.00 Uhr Platzkonzert im Festzelt durch den Musikverein 
   Rheinklänge Gey
19.00 Uhr Antreten im Festzelt zur Abholung der Majestäten 
20.00 Uhr Königsball mit der Coverband „The Brickx“ zu 
   Ehren unseres Königspaares Stefan und Susanne 
   Schüll, des Jungschützenprinzen Jonas Schüll 
   und der Schülerprinzessin Aliza Heldt 
Montag, den 21. Juli 2025
11.30 Uhr  Gottesdienst in der Kapelle in Langenbroich 
13.00 Uhr Ermittlung der Gewinner zum Hauptpreisvogel 
   Dabei können gewonnen werden:  250 €, 125 € und 
   50 € in bar sowie weitere wertvolle Sachpreise  
    Hochstand-Pokalschießen
14.00 Uhr Bewerberanmeldung zur Ermittlung der neuen 
   Majestäten
   Kinderbelustigung
15.00 - 17.00 Uhr Ermittlung des Schüler-, Jungschützenprinzen 
   und des Schützenkönigs am Hochschießstand 
17.00 - 22.00 Uhr Musikalischer Dämmerschoppen mit dem Allein- 
   unterhalter Wolfgang Schiffer                                                                    
ca. 17.30 Uhr       Proklamation der vier neuen Majestäten durch den 
    1. Vorsitzenden Marco Kreutz
Dienstag, den 22. Juli 2025
14.00 Uhr Ausklang mit Grillgut und Getränken für alle 
   Mitglieder sowie alle Einwohner aus Langenbroich  
   und Bergheim                                      

Büchertrödel am 14.09.2025
Der Heimat- und Geschichtsverein  
Kreuzau veranstaltet am 14.09.2025 
einen Büchertrödel im Bürgerhaus 
Kreuzau. Private Aussteller aus der 
Gemeinde Kreuzau, die Interesse 
bekunden, möchten sich bitte kurz-
fristig bei guester@arcor.de anmel-
den. Die Anzahl der Plätze für unse-
re Verkaufstische ist begrenzt. Der 
Verkauf gilt ausschließlich für Pri-
vatpersonen die ihre gebrauchten 

Bücher anbieten möchten. Zum Verkauf kommen Belletristik, Krimis, 
Kinderbücher, Sachbücher und historische Bücher. Die Verkäu-
fer werden in der Reihenfolge der Anmeldungen berücksichtigt. 
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Kirmes in Obermaubach 
vom 15. - 17. August 2025

Die DGO feiert 10-jähriges Bestehen! Anlässlich des 
Jubiläumsjahres kehren wir an die alte Wirkungs-
stätte zurück. Am dritten Wochenende im August 
findet die Kirmes wieder im Zelt am Ortseingang auf 
dem Großraum Parkplatz statt. 
Am Freitag, den 15. August 2025 startet die Kirmes 

mit dem Umzug zum Friedhof, dort findet ein kleiner Wortgottesdienst 
mit Pfarrer Hütten statt. Anschließend wird traditionell der Kranz am 
Ehrenmal niedergelegt. Der ortseigene Tambourcorps „Firefuckers“ 
führt den Umzug zurück zum Festzelt, wo im Anschluss die Kirmes 
„ausgegraben“ wird. Nach der offiziellen Kirmeseröffnung feiern wir 
mit DJ Ricky! Es warten einige kleine Quizspiele mit Preisen auf Euch. 

Am Samstag ab 18 Uhr wird der amtierende 
Hahnenkönig Marcus Stoffels in Begleitung 
des Tambourcorps „TC Eifelgold Boich“ ab-
geholt. Von dort aus geht es weiter zur desi-
gnierten Königin Rike Vogels und Kinderhah-
nenkönig Luke Becker. Der Königsball beginnt 
um 20:00 Uhr. Dazu sind alle herzlichst will-
kommen. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt, wie auch in den vergangenen Jahren, 
die Band „De Fruende“.

Der Familiensonntag startet um 13 Uhr. Für unsere kleinen Gäste 
wartet eine große Hüpfburg und viele weitere Attraktionen, ab 15 Uhr 
beginnt das Kinderhahnenköppen. Neben einem Kuchenbuffet erwar-
tet Sie ab 17 Uhr das Hahnenköppen der Erwachsenen mit anschlie-
ßendem Königshahn und der Verlosung mit vielen attraktiven Preisen.  
Für das leibliche Wohl sorgt, wie immer, der Imbiss Knipprath. 
Die Dorfgemeinschaft Obermaubach e.V. freut sich auf ein sonniges, 
großartiges und spannendes Kirmeswochenende mit vielen Besuchern!
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Schützenfest in Kreuzau  
– Lang lebe der Kaiser –

Bekanntmachung der KG  
Löstige Jrömmele Drove 1905 e.V.

Bei bestem Wetter startete das Schützenfest der St. Heribertus 
Schützenbruderschaft Kreuzau 1554 e.V. am Freitag, 13. Juni mit 
einem Wortgottesdienst und der Ehrung der Verstorbenen in und an 
der Pfarrkirche St. Heribertus Kreuzau. Anschließend fand ein gut 
besuchtes Open-Air-Konzert des Singer/Songwriters Kevin Karl auf 
dem Vorplatz der Festhalle Kreuzau statt. Am Samstag wurden die 
neuen Majestäten unter den Augen Ihrer Gefolge in der Festhalle 
gekrönt. Neuer Kinderschützenprinz ist Thilo Wirtz, der sich in einem 
fairen Wettkampf im April 2025 gegen vier Mitbewerber durchge-
setzt hat. Brudermeister Roland Binz, bereits Schützenkönig in den 
Jahren 1992 und 2007 schoss zum dritten Mal den Vogel ab und 
darf sich nun Kaiser nennen. Dem scheidenden König Marius Dede-
richs wurde unter großem Applaus für seine engagiertes und leiden-
schaftlich geführtes Königsjahr gedankt. Auch Anja Starkens musste 
sich von der Jungschützenkönigskette trennen. Als amtierende Be-
zirksprinzessin darf sie aber weiter die Silberkette des Bezirks tra-
gen. Loreen Wirtz, 2 Jahre Kinderschützenprinzessin bleibt als Trost 
die Teilnahme am kommende Kreis-Bambini-Schießen im Oktober.
Gut gelaunt ging es nach der Krönung im Festumzug durch Kreuzau 
mit Präsentiermarsch und Ständchen für die Majestäten auf dem 
Dorfplatz. Wieder zurück in der Festhalle fand dort der Kaiserball mit 
der Partyband „Herzschlag“ und einer Einlage der Band „Zack“ bis 
spät in die Nacht statt. Während des Frühschoppens am Sonntag-
morgen wurden langjährige Mitglieder geehrt. 2x 70 Jahre, 3x 50 
Jahre, 3x 40 Jahre und 5x 25 Jahre. Im Anschluss fand die Sieger-
ehrung des Pokalschießen der Ortsvereine statt. Am Vogelschieß-
stand wurde der Pokal der Ortvereine ausgeschossen, der in diesem 
Jahr an den Kirchenchor ging. Danach wurden die kommenden 
Majestäten für 2026 ermittelt. Schülerprinzessin wird mit dem 7. 
Schuss Tamina Körtgen, Jungschützenkönig mit dem 10 Schuss 
Leon Dreßen und die künftige Königin heißt Maike Paus, die mit dem 
16 Schuss den Vogel von der Stange holte. Am Nachmittag folgte 
ab 14 Uhr die Kinderbelustigung mit Hüpfburg, Kinderschminken, 
Schnupperschießen mit dem Lichtgewehr und einem Schaumkuss-
wettessen mit anschließender Siegerehrung. Am frühen Abend klang 
das gut besuchte Fest, erstmals mit der Festwirtin Svenja Junk und 
dem „Op de Bahn“ Team, gemütlich aus.

Schützenkaiser Roland Binz mit Ehefrau Martina Binz (h.m.r. & 
h.m.l.) Adjutanten Guido Maier (h.l) und Gerd Schröteler (h.r.)
Kinderschützenprinz Thilo Wirtz (v. m.)            
Fotograf Corinna Binz

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung der KG Löstige Jröm-
mele aus Drove, die am Donnerstag, dem 05. Juni 2025 um 19.00 
Uhr erstmalig in der Kneipe des Bürgerhauses Drove stattfand,  gab 
es in diesem Jahr wieder wichtige Dinge zu berichten sowie neue 
Tollitäten zu wählen. Geschäftsführer Ludwig Becker ließ die ver-
gangene Session mit dem Prinzenpaar ATI & OSSY sowie Kinder-
prinzessin LIA noch einmal kurz Revue passieren und berichtete 
über die Aktivitäten des Vorstands. Beim Bericht der Schatzmeiste-
rin Alex Prinz konnten sich alle davon überzeugen, dass die JRÖM-
MELE auch finanziell gut dastehen und beruhigt in eine gesicherte 
Zukunft blicken dürfen. Nach einer kurzen Aussprache wurde der 
gesamt Vorstand einstimmig entlastet. Beim Bericht der Jugendab-
teilung staunten die Anwesenden nicht schlecht, als noch Jugend-
leiterin Steffi Montjean-Coenen feststellte, dass nunmehr über 90 
Mädchen und Jungen allen Alters in den Garden, Showtanzgruppen 
oder als Mariechen für die Gesellschaft aktiv sind, was viel Zeit-
aufwand, Organisationsgeschick aber auch Verantwortung erfordert.
Anschließend übergab sie Ihr Amt an Anne Wolfram, die bis zu den 
offiziellen Neuwahlen als neue Jugendleiterin kooptiert wurde. Vor-
sitzender Herbert Pley dankte Steffi für ihren unermüdlichen, langjäh-
rigen und stets zuverlässigen Einsatz mit einem „standing ovation“! 
Im Anschluss danke er allen Aktiven, Helfern und Sponsoren für ihr 
großes Engagement im Verein und zeichnete ein äußerst positives 
Bild als Rückblick auf die abgelaufene und als Ausblick auf die kom-
mende Session. Nach einem Blick unserer Präsidentin Melanie auf 
die bevorstehenden, festen Termine und so manchen Informationen 
zum Programmpunkt VERSCHIEDENES stand zunächst die Wahl der 
Kindertollität für die kommende Session auf dem Plan. Die 12jährige 
DIANA MORITZ als begeisterte Jungkarnevalistin wagte den Schritt 
und bewarb sich für das Amt in der Session 2025/26. Sie hatte gleich 
ihre Adjutantinnen mitgebracht: Emma Bärmann und Karina Moritz.
Sie besucht in Kreuzau die Sekundarschule Klasse 7 und tanzt zur 
Zeit in der Jugendgarde. Zu ihren Hobbys gehören neben dem tanzen 
zahlreiche andere sportliche Aktivitäten, aber auch kochen und ba-
cken! Ihr Motto: „Zusammen lachen, tanzen und vor Freude schrei`n, 
so soll`s im Karneval immer sein“. Zum Abschluss des Abend wurde 
es dann noch einmal richtig emotional. Für die kommende Session 
wurden Helena Pünzeler und Wolfgang Richardt zum neuen Prin-
zenpaar der KG Löstige Jrömmele Drove einstimmig gewählt und 
frenetisch gefeiert! Beide sind schon sehr lange mit dem Karneval 
in der Gemeinde verbunden, Wolfgang stets in Drove, Adjutant in 
der Session 2018/19 bei Prinzessin Claudia sowie 2020-2023 bei 
Prinz Günter (Coronazeit). Helena lange Jahre bei unseren „Seem-
pött – Freunden“ aus Winden, wo sie bereits in der Session 2014/15 
selber Prinzessin sowie 2015/16 bei Prinzessin Marita und 2018/19 
bei Prinzessin Petra als Adjutantin tätig war. Den Beiden zur Seite 
stehen als Adjutanten Ulrike Ziegler sowie Kai und Claudia Proenen. 
Das kommende Sessionmotto lautet: Et levve lang nur Zäng un Fööss, 
jetz schicke mir vum Thron üch Jröß. Herbert Pley gratulierte noch-
mals alle Gewählten und schloss die Versammlung mit den Worten: 
„Wir bereiten uns auf eine kurze, intensive und leidenschaftliche Ses-
sion 2025/2026 vor und können es kaum erwarten am Samstag, den 
8. November 2025 mit Vollgas zu starten.“
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Rückblick Festwochenende:  
50 Jahre Junges Orchester Kreuzau

Ein halbes Jahrhundert voller Musik, Zusammenhalt und Gemeinschaft 
– das haben wir am letzten Juniwochenende zusammen gefeiert. 
Anlässlich seines 50-jährigen Bestehens veranstaltete das Junge Or-
chester Kreuzau ein Festwochenende mit viel Musik, Sonnenschein 
und Gemeinschaft. Die Jubiläumsfeierlichkeiten starteten am Freitag, 
den 27.06. mit einem Festabend, bei dem nicht nur die Geschichte des 
Orchesters, sondern vor allem das Miteinander im Mittelpunkt stan-
den. Vor Beginn stimmte das befreundete Jugendblasorchester St. 
Michael Lendersdorf mit klassischer Blasmusik auf das Fest ein und 
untermalte den Abend mit feierlicher Musik aus Pop und Rock. Nach 
offiziellen Begrüßungen und Reden von dem 1. Vorsitzenden Johan-
nes Kaptain, Bürgermeister Ingo Eßer und Schirmherr Dr. Ralf Nolten 
wurden die Gründungsmitglieder Regina Küpper geb. Holzportz, Udo 
Küntzler und Stefan Holzportz sowie Kurt Kappes, einer der Gründer-
väter, für ihr langjähriges Engagement und ihre Mitgliedschaft im Or-
chester geehrt. Sie sind nicht nur durch die Musik verbunden, sondern 
auch durch ihre stetige Mit- und Zusammenarbeit, die ein wichtiger 
Baustein für den Erfolg und die Lebendigkeit des Orchesters bilden. 
Neben den Festreden und Rückblicken auf die Geschichte und Reisen 
des JOKs gab es auch Gesprächsrunden mit den zwei letzten musi-
kalischen Leitenden des Orchesters John Kikken und Jonneke Hans-
sen-Moerke sowie den Musikschulleiterinnen Ruth Kniprath und Tanja 
Raich. Durch ihr musikalisches Können wird nicht nur der Nachwuchs 
für das Orchester gefördert, sondern auch die intensive Probenarbeit 
und das belebte Zusammenspielen ermöglicht. Gemeinsam Musik zu 
machen ist besonders und verbindet, und das Jahrzehnte lang. Im An-
schluss an den offiziellen Teil übernahm die Kapelle Erftblech, die mit 
Marsch-, Egerländer- und Unterhaltungsmusik die After-Show-Party 
einleitete und noch bis spät in die Nacht für Stimmung sorgte. 
Das Highlight des Festwochenendes folgte am Samstag mit einem 
stimmungsvollen Open-Air-Konzert, bei dem sowohl die Musikerinnen 
und Musiker als auch das Publikum bei strahlendem Sonnenschein 
die Freude an der Musik und die Gemeinschaft feierten. Das Junge 

Orchester selbst eröffnete den Abend mit einem Platzkonzert: von 
klassischen Stücken über Märsche und Egerländer bis hin zu Pop- 
und Rockmedleys war alles vertreten. Ein besonderer Moment war 
die Weltpremiere des eigens für das JOK geschriebenen „Rureifel-
marsch“ – ein Stück, das ins Herz geht und die Verbundenheit der 
Orchestermitglieder spürbar macht. Doch nach der Musik ist vor der 
Musik: die Partyband Blaska schloss nahtlos an das JOK an und konn-
te mit Klassikern aus Schlager, Rock und Pop mit Blech und Blas-
musik für Party über Stunden hinweg sorgen. Ob Wolfgang Petry oder 
ACDC – diese Band hat Power und brachte das Publikum zum Tanzen, 
Singen und Feiern. 
So wurde ein musikalischer Geburtstag gebührend gefeiert: Ehrungen, 
Danksagungen, Open-Air-Party und überall immer ganz viel Musik 
und Gemeinschaft. Wir freuen uns auf die nächsten 50 Jahre!
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Viertelfinale bei den Deutschen 
Meisterschaften und Neuzugänge

Nordrhein Meisterschaften

Vom 7. bis zum 8. Juni fanden die Deutschen Meisterschaften in der 
Herren-C-Leistungsklasse statt. Viktor Semke, der in der kommenden 
Saison wieder für unsere TTF Kreuzau an den Start gehen wird, quali-
fizierte sich über mehrere Turniere hinweg für das hochklassige Event. 
Zunächst belegte er den 3. Platz bei den Bezirksmeisterschaften und 
sicherte sich damit die Teilnahme an den Hessenmeisterschaften. Dort 
gelang ihm schließlich der Turniersieg. Das Ticket für die Deutschen 
Meisterschaften war gelöst. Insgesamt traten 32 Teilnehmer in Acht 
Vierergruppen gegeneinander an. Innerhalb der Gruppen spielte jeder 
gegen jeden. Die jeweils zwei besten Spieler qualifizierten sich für die 
anschließende K.-o.-Phase. Viktor konnte alle drei Gruppenspiele für 
sich entscheiden und gab dabei insgesamt nur drei Sätze ab. Eine 
starke Leistung. In der K.-o.-Phase wurde es deutlich spannender. Das 
Achtelfinale entschied Viktor knapp mit 3:2 für sich, wobei er den ent-
scheidenden fünften Satz souverän mit 11:5 gewann. Auch das Vier-
telfinale war hart umkämpft und ging erneut über die volle Distanz. 
Nach einem 0:2-Rückstand kämpfte sich Viktor eindrucksvoll zurück 
und glich auf 2:2 aus. Der entscheidende fünfte Satz endete jedoch 
unglücklich mit 9:11. Eine Niederlage gegen den späteren Finalisten, 
die genauso gut andersherum hätte ausgehen können. Trotzdem zeig-
te Viktor zum Saisonende eine beeindruckende Leistung. Wir freuen 
uns sehr, ihn in der kommenden Saison wieder bei uns begrüßen 
zu dürfen. Diesmal als Stammspieler unserer 2. Herrenmannschaft. 
Neben Viktor dürfen die TTF Kreuzau einen weiteren Neuzugang will-
kommen heißen. Muhammed Emin Akar wechselt zur kommenden 
Saison vom TTC Jülich nach Kreuzau. Er wird in der 1. Herrenmann-
schaft als topgesetzter Spieler antreten und künftig gemeinsam mit 
seinem Vater Nasim Akar in der Verbandsliga spielen. Die Tischten-
nisfreunde Kreuzau blicken voller Vorfreude auf die kommende Sai-
son und die spannenden Herausforderungen in den neuen Ligen. 

TV Germania Obermaubach belegt zweimal Platz 5 und einmal 
Platz 8. An den Juni Wochenenden finden die Meisterschaften des 
Leichtathletik-Verband Nordrhein statt. In der U14 sind es die höchs-
ten Meisterschaften für die Mädchen und Jungs. In der weiblichen 
U14 nahmen Carlotta Wallraff und Marie Floren für Obermaubach teil. 
Beide konnten sich mit teilweise sehr guten Leistungen qualifizieren. 
Marie trat im Speer und 800m an. Sie erreichte über 800m eine neue 
PB und verpasste die Unter-3-Minuten-Marke um Hundertstel. Im 
Speerwurf hatte sie leider kein Wettkampfglück und hatte zwar gute 
bis sehr gute Weiten, jedoch landete der Speer ungültig.
Carlotta startete in vielen Disziplinen, was durch die Organisation und 
den Temperaturen noch zusätzlichen Stress verursachte. Dabei ge-
lang ihr ein eine neue PB über 75m, über 60m Hürden wurde sie sen-
sationell 5. mit neuer PB von 10,33 sek. Im Kugelstoßen erreichte sie 
einen 9. Platz. Im Diskuswurf erreicht sie mit neuer PB von 21.71m 
ebenfalls den 5. Platz. Einziger Wermutstropfen ist Carlottas Hoch-
sprungergebnis, da sie mit der drittbesten Leistung angereist ist, ihr 
Potenzial aber nicht vollständig ausschöpfen konnte und einen 8. Platz 
erreichte. Zufrieden zeigte sich Trainer Karsten Keutgen mit den bei-
den Wettkampftagen: „Man sieht auf solchen Wettkämpfen einfach, 
wie Konkurrenz das Geschäft belebt. Viele, viele neue PBs nicht nur 
bei meinen Athleten, sondern im gesamten Wettbewerb. Dieses Er-
lebnis wünsche ich einfach mehr jungen Athletinnen und Athleten.“

Zieleinlauf von Carlotta Wallraff (Bildmitte) über 60m Hürden
Quelle: privat

Tennisclub TC-Kreuzau, Winden Urbanusstraße 3
Am 09.06.2025 ab 11:00 Uhr fand im TC- Kreuzau das alljährliche 
Pfingst-Jux-Turnier statt. Der Wetter-Gott hatte gutes Tenniswetter 
bereitgestellt. Mit über 30 Anmeldungen zum Turnier, waren für 
einen schönen Tennistag mit Spaß am Tennisspiel, alle Voraus-
setzungen gegeben. Die Turnierleitung übernahm die im Verein 
ansässige Tennisschule T.Otto. Das Turnier verlief in einem har-
monischen Rahmen. Alle Teilnehmer hatten großen Spaß.Bei der 
Siegerehrung wurden die zwei Hauptpreise durch ein spezielles 
Losverfahren ermittelt. Wobei allen Teilnehmen die Chance zum 
Gewinn der Hauptpreise gegeben wurde. Anschließend wurde  
gegrillt. Beim Essen wurde der Turnierverlauf, unter den Teilneh-
mern und Zuschauern, besprochen. Es war ein toller Turniertag. 

Pingst-Jux-Turnier 2025 

Trotz Wetterkapriolen viele Gäste und tolle Stimmung beim Som-
merfest der KG Seeräuber. Nach dem geräuschvollen Einzug der „Blos 
mer jet un Bumskapell“ (diese nicht ganz ernst zu nehmende Musik-
formation wurde nach Jahren der Abstinenz wieder ins Leben gerufen) 
in das Seeräuberlager auf dem Großraumparkplatz von Obermaubach, 
konnte das traditionelle Pfingstfest der KG Seeräuber Obermaubach 
1989 e.V. am Pfingstsamstag beginnen. Im Laufe des Abends sorgten 
der Sänger und Gitarrist Michael Feucht sowie die Partyband „die Men-
nekrather“ mit (Stimmungs-)Hits aus den letzten Jahrzehnten für beste 
Partystimmung. Trotz des wechselhaften Wetters zog es zahlreiche Be-
sucher nach Obermaubach. So auch einige befreundete Karnevalsverei-
ne mit ihren designierten Tollitäten der Session 2025/2026, die gemein-
sam mit dem designierten Dreigestirn der KG Seeräuber, Prinz Melanie 
I. (Becker), Bauer Sabine I. (Mannheims) und Jungfrau Verena I. (Ramm), 
feierten. Dank mehreren Partyzelten und einer großen Plane war na-
hezu der komplette Festplatz überdacht und daher konnte auch ein-
setzender Regen die Feierlaune nicht trüben.  Am Pfingstsonntag fand 
das 3. Dart-Fun-Turnier statt, bei dem Spaß und Spannung sowohl bei 
den Teilnehmern als auch bei den Zuschauern garantiert war. Am Nach-
mittag wurde ein buntes Kinderprogramm mit zahlreichen Attraktionen, 
wie Hüpfburg, Entenangeln, Kinderschminken, geboten.  Das Highlight 
dieses Nachmittags war der Besuch von Maikes Rappelkiste. Auch die 
Freiwillige Feuerwehr Kreuzau LG Obermaubach trug wieder mit eini-
gen Aktivitäten zur Unterhaltung der kleinen Besucher bei. Und natürlich 
wurde auch der Seeräubertanz getanzt. Zum Ende der Veranstaltung 
gab es eine große Tombola, bei der sich viele glückliche Gewinner über 
attraktive Sach- und Geldpreise freuen durften. 
Und nun noch eine Vereinsmitteilung: 
Am 08.05.2025 wurde der Vorstand teilweise neu gewählt und ist nun 
wie folgt besetzt: 1.Vorsitzende: Michelle Jost; 2. Vorsitzende: Christiane 
Bendt-Langner; 1. Geschäftsführerin: Malin Kipp; 2. Geschäftsführerin: 
Verena Ramm; 1: Schatzmeisterin: Friederike Vogels; 2. Schatzmeisterin: 
Yvonne Ruddies; 1. Schriftführerin: Ira Heidbüchel; 2. Schriftführerin: Ri-
carda Heidbüchel; Präsident: Thomas Kroth; Vizepräsident: Sven Günther.

Pengste en Mobach
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8. Boccia Turnier für Ortsvereine

Stadtgeschichte und Anekdoten

Der Turnclub 1889 Kreuzau gewinnt beim eigenen Turnier 
Die Organisatoren des 8.Boccia Turniers ließen sich von den widri-
gen Wettervorsagen am 7. Juni nicht abschrecken und ihr Optimis-
mus wurde belohnt mit Sonnenschein auf dem Schulgelände des 
Gymnasiums Kreuzau. Die Zweier-Mannschaften waren mit Eifer 
und Spaß bei der Sache und bewiesen ihr Können auf drei von Dieter 
Simons präparierten Bocciabahnen. Nach spannendem Verlauf sieg-
te im Endspiel das Team Matthias Voßen und Gerd Henn vom Turn-
club mit 13 zu 11 gegen Menn Kempen und Peter Macherey vom 
Ahle Schlupp. Auf den weiteren Plätzen folgten Martina und Roland 
Binz von der Schützengesellschaft vor Regina Groß und Edith Simons 
vom Turnclub. Nach dem Überreichen der Pokale waren sich alle ei-
nig. Wir freuen uns jetzt schon auf das Turnier im nächsten Jahr.

Foto: Steffen Nolden
2. und 4. v.L Sieger Gerd Henn/Mattias Voßen, Turnierleiter und Eh-
renvorsitzender Dieter Simons, Edith Simons/Regina Groß, Martina & 
Roland Binz, 1. Vorsitzender Harald Macherey, Menn Kempen/Peter 
Macherey

Senioren des Turnclubs Kreuzau machen Führung in Köln
17 Senioren des Kreuzauer Turnclubs traten die Fahrt nach Köln an, 
um mit Stadtführer Uli Kievernagel eine teils besinnliche und teils 
lustige Führung zu machen. Empfangen wurden sie an der Kreuz-
blume vor dem Dom. Zügig begann die Tour Richtung St. Ursula. 
Ein Foto von der Zerstörung der Kirche im zweiten Weltkrieg zeigte, 
welcher Aufwand hier betrieben worden sein muss, um die Kirche in 
den heutigen Zustand besichtigen zu können.
Nach mehreren Erklärungen über die Entstehung der Kirchen führte 
uns Uli über den Altarraum, wo auf großen Gemälden die Geschichte 
der hl. Ursula dargestellt wurde. Z.Zt. der Erstehung der Bilder konn-
ten nur wenige Menschen Lesen und Schreiben, so entstanden wohl 
lt. Uli, die ersten „Comics“.
Beeindruckend war schließlich die sogenannte „Goldene Kammer“ 

in der Kölner Basilika, sie ist eine der wichtigsten Reliquiensamm-
lungen der Welt. Nach einer kompletten Renovierung erstrahlt die im 
Krieg unzerstörte Kammer wieder in altem Glanz. Im letzten Teil der 
Führung erreichte die Gruppe den „Eigelstein“. Hier konnte Uli viele 
Anekdoten erzählen. An der Einmündung „Unter Krahnenbäumen“ 
z.B. wo es früher leicht bergab ging, sind heute Treppenstufen, wel-
che durch den Bau der „Kölner Stadtautobahn“ der „Nord – Südfahrt“, 
entstanden sind. Wenige Meter weiter ist die Straße „Im Staven Hof“, 
welche noch fast vollständig im alten Stil erhalten ist. Abgesehen von 
vielen hier gedrehten Filmen, wie der Tatort aus Münster, ranken sich 
viele Legenden um diese Straße. Letztlich erreichte die Gruppe, eines 
von wenigen alten erhaltenen Stadttoren, die Eigelstein Torburg. Auch 
hier wusste Uli wieder einige Anekdoten zu erzählen. Die Führung 
endete schließlich in einem nahegelegenen Brauhaus.

Foto: Dieter Simons

Senioren des Turnclubs Kreuzau auf Dorferkundung
Bei sommerlichen Temperaturen begannen 18 Teilnehmer die Wande-
rung an der Burg in Vlatten. Hier wurden die Teilnehmer vom Vater des 
Eigentümers empfangen und durch das Außengelände geführt.  Die 
Burg wurde um 1330 erstmals erwähnt. Auch heute noch ist die Ober-
burg im Besitz derer von Gagern. 2020 ersteigerte das Ehepaar Lydia 
Freifrau von Gagern und Oliver Freiherr von Gagern das Anwesen von 
der Erbengemeinschaft der Familie. Nach der Führung begann der 
eigentliche Dorfspaziergang im Ort selbst. Vorbei an alten Bauernhö-
fen und Wohnhäusern gelangte die Gruppe schließlich an der Micha-
elskapelle. Von hier oben hatte man einen fantastischen Blick auf die 
Voreifellanschaft. Nach einer kurzen Rast führt die Wanderung weiter 
über Wiesen- und Feldwege bis zurück zur Burg im zum Ortskern. 

Foto: Dieter Simons

Dorfspaziergang in Vlatten

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff



19Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 07/2025

Kinder und Jugendliche aus  
Stockheim wünschen sich mehr  

Freizeitmöglichkeiten

Partnerschaftskomitee  
Kreuzau/Plancoët e.V. 

Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
 

Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 
Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de

Seit über 30 Jahren Ihr
verlässlicher Partner rund ums Auto

 Kompletter Service rund ums Auto
 nach Herstellervorgabe
 Wohnmobilservice / Reparaturen 
 Automatikgetriebe-Service
 Unfallinstandsetzung
 Reifenservice und Einlagerung

Die Stockheimer Jugend wünscht sich in Ergänzung zu den Spiel-
plätzen für kleinere Kinder neue Freizeitmöglichkeiten. Die Kids ka-
men mit diesem Wunsch auf die STIG zu und wir haben gemeinsam 
überlegt und geplant, welche Sportgeräte man sich vorstellt, was 
das grob kosten könnte, welche Standorte in Frage kommen und 
wie man das finanzieren kann. Mit der Zusage sich bei der Um-
setzung mit einzubringen und auch in der Vorbereitung Engagement 
zu zeigen, wird die STIG dieses Projekt sehr gerne unterstützen. Die 
Jugendlichen aus verschiedenen Altersklassen haben überlegt und 
diskutiert, was man sich vorstellt und möchten zuerst eine Tischten-
nisplatte, sowie einen Basketballkorb errichten. Um eine möglichst 
breite Unterstützung zu bekommen haben sie Freunde, Schul- und 
Sportkameraden angesprochen und um Unterstützung gebeten. 
Daraus entstanden ist eine Unterschriftenliste, die jetzt bei einem 
Vorgespräch mit der Gemeindeverwaltung an den Vertreter des Bür-
germeisters, Herrn Reinhard Theisen, überreicht wurde. Aus den Al-
tersklassen der Grundschule, der weiterführenden Schule und der 
älteren Jugendlichen hat jeweils ein Vertreter am Gespräch mit der 
Verwaltung teilgenommen und es wurden erste konkrete Schritte 
vereinbart um die Projektumsetzung auf den Weg zu bringen. Über 
den Projektfortschritt halten wir Sie natürlich auf dem Laufenden. 
Wenn Sie diese Jugendprojekte mit ehrenamtlicher Arbeit oder fi-
nanziell unterstützen möchten, melden Sie sich gerne per Mail unter 
vorstand@stigev.de oder bei einem Vorstandsmitglied. Die Jugend 
freut sich über jede Art der Beteiligung.

Die Jugendvertreter aus Stockheim überreichen Herrn Reinhard 
Theisen die Unterschriftenliste.
Von rechts: Henrik Gammersbach, Flora Gammersbach, Laurenz 
Thelen und Reinhard Theisen.

Feiern Sie mit der Gemeinde Kreuzau und mit uns 2026 das 
30-jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft 
Dieses in der Geschichte beider Gemeinden herausragende Ereig-
nis soll sowohl in Plancoët als auch in Kreuzau durch verschiedene 
Festveranstaltungen entsprechend gewürdigt und gefeiert werden. 
Diese finden in unserer Partnergemeinde Plancoët vom 17. Juli bis 
zum 21. Juli 2026 statt und sehen u.a. verschiedene attraktive Pro-
grammpunkte wie einen Empfang beim Bürgermeister, die Feier-
lichkeiten zum Nationalfeiertag mit großem Feuerwerk im Park Pré 
Rolland, musikalische Darbietungen der Musikschule Plancoët, dem 
Chor „ARC-EN-Ciel“ und dem Kreuzauer Projektchor vor. Außerdem 
werden Ausflüge in die Region von Plancoët mit seinen malerischen 
Städten und zur wunderschönen Smaragdküste mit ihren reizvollen 
Stränden unternommen.
Wir möchten bei allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Kreu-
zau und auch bei den Kreuzauer Vereinen das Interesse wecken, uns 
zu begleiten.
Um eine rechtzeitige und exakte Planung der Reise zu ermöglichen 
(Anreise in Eigenregie/ Fahrgemeinschaften, Unterbringung in Ho-
tels /Privatquartieren/ Campingplätzen etc.) wäre es hilfreich, uns 
wissen zu lassen, ob Interesse an einem Besuch in Plancoët zu den 
Jubiläumsfeierlichkeiten besteht. Sollte dies der Fall sein, bitten wir 
um eine Rückmeldung bis zum 25. August 2025 unter info@kreu-
zau-plancoet.de oder Telefon: 02422-8070. 
Ab September wird ein eigens dafür organisierter Projektchor  
Plancoët unter der Leitung von Christina Kleinlosen mit den  
Proben für die Jubiläumsveranstaltungen in Plancoët und in  
Kreuzau beginnen. Dafür werden noch Sänger-/innen gesucht.  
Die Chorproben des Projektchors finden samstags (ab September 
2025 1x monatlich und ab Januar 2026 2x monatlich) im Bürger- 
haus Kreuzau im großen Saal von 10.00 bis 11.30 Uhr statt. 
Sollten Sie Interesse haben, am Projektchor teilzunehmen, melden 
Sie sich bitte unter info@kreuzau-plancoet.de  Das Anmeldefor-
mular und weitere Einzelheiten finden Sie unter www.kreuzau-
plancoet.de.
Der Gegenbesuch der Franzosen mit entsprechenden Feierlichkeiten 
in Kreuzau ist in den Herbstferien 2026 geplant.
In der Hoffnung auf eine rege Teilnahme und in Vorfreude auf dieses  
besondere Ereignis 2026 verbleiben wir mit den besten Grüßen. 
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Stimmung pur beim Schützenfest 
in Bogheim 

Vom 28. bis 30. Juli feierte das festlich geschmückte Dorf Bogheim ein 
stimmungsvolles Schützenfest bei bestem Sommerwetter. Nach der 
Messe am Samstag zog der Festumzug durchs Dorf, ehe im voll be-
setzten Zelt verdiente Schützen geehrt wurden. (Ehrungen siehe unten). 
Für ausgelassene Stimmung sorgte erstmalig am Abend die Band  
The Brickx die das Zelt zum Beben brachte. Am Sonntag folgte der gro-
ße Festzug mit musikalischer Unterstützung vieler Vereine – ein herz-
liches Dankeschön an alle Teilnehmenden! Beim abendlichen Kaiserball 
sorgte unter anderem Marita Köllner für beste Unterhaltung. Am Montag 
wurden schließlich die neuen Majestäten ermittelt: erstmalig Bambini-
prinz: Jannis Günther (nach dem 9 Schuss mit dem Lasergewehr)
Schülerprinz: Leon Holz (128. Schuss)
Prinz: Lars Schuster (73. Schuss)
König: Mario Koch (87. Schuss)
Die Bruderschaft bedankt sich bei den scheidenden Majestäten für 
ein großartiges Jahr und wünscht den neuen Titelträgern eine un-
vergessliche Amtszeit.
Geehrt wurden:
25 Jahre
- Lothar Drehsen - Dirk Olbertz - Sven Günther - Markus Drehsen 
- Marcel Hohn - Ludger Fink - Marcel Taeter
40 Jahr
- Andreas Wienands
60 Jahre
- Hubert Mörsheim
65 Jahre
- Georg Rauscher
Außerdem erhielten Marcel Hohn, Sven Günther und Markus Drehsen 
das silbernes Verdienstkreuz. Zu Guter letzt wurde unser Brudermeis-
ter Simon Sablotny mit dem Hohen Bruderschaftsorden ausgezeich-
net. Natürlich bedanken wir uns auch ganz herzlich bei unserem Fest-
wirt Robin Wagner und seinem Team für die gute Bewirtung. Holger 
Hansen von HZ Sounds dürfen wir ebenfalls ein dickes Dankeschön 
aussprechen. Die Anlage und Technik war Weltklasse. Wir hoffen euch 
hat es genauso gut gefallen wie uns und würden uns freuen, euch im 
nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen. Eure Schützen Bogheim 
Schüztenfest in Bogheim 27. bis 29. Juni 2026

Am 21.06.2025 konnten viele Mitglieder des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Kreuzau auf Einladung von Graf Mariano von Spee an 
einer Informationsveranstaltung auf Burg Untermaubach teilnehmen. 
Der Burgherr empfing sie bei strahlendem Sonnenschein im Burg-
hof und stellte das Gebäude und seine spannende Geschichte vor.  
Bei der sehr informativen Veranstaltung erfuhren die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen, dass die Burg Untermaubach aus dem 11. Jahr-
hundert stammt und somit sogar älter ist als die Burg Nideggen.  
Nach vielen Umbau- und Instandsetzungsarbeiten wurden im Laufe 
der Jahre diverse Gebäudeteile zu Mietwohnungen umgebaut, wäh-
rend das Hauptgebäude von der Familie selbst bewohnt wird. Die 
beträchtlichen Kosten für die Unterhaltung der Burg sind verständli-
cherweise immer wieder eine große Herausforderung. Der besondere 
Charme dieses Gebäudekomplexes entsteht durch die aktuelle Nut-
zung der verschiedenen Bewohner und die beeindruckende Garten-
gestaltung, die ebenfalls durch die Familie von Spee geleistet wird.  
Alle Besucher und Besucherinnen waren beeindruckt und äußerten 
die Hoffnung, dass die Burg durch weitere Termine für Interessier-
te geöffnet wird. Der Heimat- und Geschichtsverein wird sich gerne 
dafür einsetzten und bedankt sich bei der Familie von Spee für den 
angenehmen und informativen Vormittag.

Der Heimat- und Geschichtsverein 
Kreuzau besuchte die  
Burg Untermaubach
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Geschichte
Ein Gefängnisbau aus den Jahren 1873-1874 mit Anbau einer 
Fleischverkaufsstelle
Von Heinz Inhoven und Johannes Schneider
In seiner Sitzung vom 27. Mai 1873 beschließt der Gemeinderat 
unter Vorsitz von Bürgermeister Franz Hubert von der Ruhr (1872-
1899), aufgrund einer Verfügung von Landrat Emmerich Stürtz 
(1841-1887) wegen der Unzulänglichkeit der Spritzenhäuser zur 
Benutzung als Gefangenen-Detentionslocal für den Ort Kreuzau, 
den Bau eines Gefängnisses mit zwei heizbaren Zellen. (Dètention 
kommt aus dem Französischen und bedeutet Haft). Unter dem Da-
tum vom 16. August 1873 hat Kreisbaumeister Kriesche einen Bau-
plan und den Kostenanschlag angefertigt. 

Der obere Randvermerk auf der Zeichnung lautet: Revidiert 
Aachen, den 23.8.73 – Krafft, Geh[eimer] Reg[ierungs] Rath. 
Der untere: zum Kosten Anschlage Düren 16. August 73 - Kriesche.  
Am 29. August 1873 erteilt die Königliche Regierung, Abtei-
lung des Inneren, aufgrund des Kostenanschlages und der Bau-
zeichnung ihre Genehmigung zum Bau des Gefangenen-De-
tentionslocals. Der Beschluss geht an den Königlichen Landrat, 
Emmerich Stürtz, der ihn in Abschrift an Bürgermeister Franz Hu-
bert von der Ruhr zu Gey zur weiteren Veranlassung weiterleitet. 
Am 6. März 1874 erfolgt nach der vorschriftsmäßigen, öffentli-
chen Bekanntmachung, die Verdingung zum Bau eines „Bürger-
meisterei Arrest-Locales zu Creuzau“ im Wege der Submission. 
Ein in Frakturschrift erstellter Vordruck enthält I. Allgemeine Bedin-
gungen und II. Spezielle Bedingungen, die handschriftlich formuliert 
sind. Darin heißt es u.a.: Der Enterprise (dem Vorhaben) wird der, 
vom Kreisbaumeister Kriesche unter dem 16. August vorigen Jahres 
angefertigte Plan und Kostenanschlag zu Grunde gelegt. Die vom 
Baubeamten für notwendig erachteten Mehr- oder Minderarbeiten 
der Unternehmer werden im Verhältnis des Kostenanschlages ver-
gütet oder abgerechnet. Dem mit der speziellen Leitung und Be-

aufsichtigung des Baues beauftragten Sachverständigen hat der 
Unternehmer unbedingt Folge zu leisten. Die Bauten müssen bis 
ersten Juli dieses Jahres unter Dach, die ganze Enterprise aber 
bis längstens am ersten September dieses Jahres ausgeführt sein. 
Der Unternehmer haftet 10 Jahre lang für die gute Ausführung der 
von ihm übernommenen Arbeiten sowie für die gute Beschaffenheit 
der zum Bau verwandten Materialien. Der Unternehmer hat einen 
zahlungsfähigen Bürgen zu stellen, der sich mit ihm für die eingegan-
genen Verbindlichkeiten solidarisch verpflichtet. Nach eingehender 
Beratung des Gemeinderates werden die, für den Bau des in Creuzau 
herzustellenden Bürgermeisterei Gefangenen-Detentionslocals ein-
gegangen Submissionen (Ausschreibungen/Angebot) eröffnet und 
dem Submittenten Dachdeckermeister Johann Jacobs aus Bergheim 
zu dem Aufgebot von zwei Prozent über dem Kosten-Anschlag von 
der Versammlung einstimmig übertragen. Unter den vorstehenden 
generellen und speziellen Bedingungen verpflichtet sich Johann Ja-
cobs die Arbeiten mit zwei Prozent über dem Kostenanschlag auszu-
führen. Sein Solidarbürge ist der Zimmermeister Martin Schmidt aus 
Creuzau, der sich mit ihm für die eingegangenen Verbindlichkeiten 
ausdrücklich verpflichtet. Auf der folgenden Bauzeichnung befindet 
sich oben die schriftliche Bezeichnung des Bauvorhabens: „Gefäng-
nis in Creuzau“. Am 6. März 1874 wird der Vertrag im Bürgermeister-
local in allen Teilen genehmigt und unterschrieben: Am linken Rand 
befindet sich der Vermerk: „Wachstube –Gefängnisse“ und darunter 
der Text: ne varietur (es wird nicht verändert) - unterschrieben Creu-
zau, den 6. März 1874 – der Unternehmer Joh[ann] Jacobs - der 
Bürge Martin Schmidt von der Ruhr Bürgermeister. 
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Der Gefängnisbau ist 6,42 m lang und 4,85 m breit. Die Außenmau-
erstärke beträgt 0,40 m. Die Fundamente sind mit 0,42 m und 0,55 
m unterschiedlich stark. Der Bereich vor dem eigentlichen Gefäng-
nis, die Wachstube, ist 2,46 m lang und 4,05 m breit. Das Gebäu-
de ist durch eine 0,95 m breite und 2,20 m hohe Tür zu betreten. 
Der Innenraum ist 3,00 m hoch. Durch je zwei 0,85 m breite und 
1,80 m hohe Türdurchgänge erreicht man die eigentlichen Arrest-
zellen. Sie sind 1,89 bzw. 1,90 m breit und 2,90 m lang und werden 
durch je ein 0,90 m breites Fenster belichtet. Die dort aufzustel-
lenden Betten sind 1,89 bzw. 1,90 m lang. Die Mauern zwischen 
den Zellen und dem Vorraum sind 0,26 m breit. Ein Kamin innerhalb 
einer Mauer zwischen den Arrestzellen, sorgt für deren Beheizung. 
Am 24. April 1874 berät der Gemeinderat unter Bürgermeister von 
der Ruhr über den Neubau einer massiven Brücke über den Müh-
lenteich bei der Papierfabrik Gebrüder Hoesch. Die alte Brücke 
befindet sich in baulich schlechtem Zustand. Der Bau der Brücke 
wird aufgrund des von Kreis-Communalbaumeister Kriesche aufge-
stellten Plan- und Kostenanschlages in der Teichwoche des Jahres 
1874 ausgeführt. Die Arbeiten sollen einem zuverlässigen Maurer-
meister übertragen werden. Die Baukosten für die Brücke betragen 
360 Reichsthaler; davon übernimmt die Firma Hoesch freiwillig 
130 Reichsthaler.  Auf Beschluss des Gemeinderates wird der Bau 
für das Gefängnisauf dem Grundstück am Mühlenteich neben der 
Papierfabrik der Gebr. Hoesch errichtet. Und zwar auf dem Drei-
eck an der Wegscheide Teichstraße – Üdinger- und Windener Weg.  

Die Baukosten für den Gefängnisbau betragen gemäß Revisionsan-
schlag des Baumeisters Kriesche ca. 494 Reichsthaler, 28 Silbergro-
schen und 9 Pfennige. Davon werden am 16. September 1874 1/8 
% als sog. Stempelabgabe in Höhe von 1 Thaler und 20 Silbergro-
schen fällig. Hinzu kommt eine Bürgschaftsstempelabgabe in Höhe 
von 15 Silbergroschen – insgesamt 2 Thaler und 5 Silbergroschen.
Am 15. September werden die Stempelsteuern durch Bürger-
meister von der Ruhr in zwei Verwaltungsvorgängen „cassiert“.  
Die Gebühren werden durch den Erwerb von Stempelsteuermarken 

im Gesamtwert von 2 Reichsthaler und 5 Silbergroschen entrichtet. 
Die Begleichung der Gebühren durch die Stempelsteuerabga-
ben wird von Bürgermeister von der Ruhr schriftlich bestätigt. 
Im Mai 1906 werden ein Grundriss und eine Bauzeichnung zwecks 
Anfügung eines Verkaufsraumes für gedämpftes Rindfleisch an das 
Gefängnis in Kreuzau erstellt. 

-Zeichnung zum Anbau eines Verkaufsraumes für gedämpftes Rind-
fleisch an dem Arrestlokal in der Gemeinde Kreuzau-

Der trapezförmige Anbau beträgt in den Außenmaßen 1,78 m bis 
2.52 m und im Inneren 1,38 m bis 2,12 m. 
Durch den Anbau vergrößert sich das gesamte Gebäude im  
Außenbereich auf 6,52 m x 7,37 m bzw. 6,63 m.  

Der Verkaufsraum hat im 
Innenbereich eine Höhe von 
2,75 m. Die Eingangstür zum 
Verkaufsraum ist ohne Rahmen 
0,90 m breit und 2,20 cm 
hoch. Das Fenster neben 
dem Eingang zum Verkaufs-
raum, ebenfalls ohne Rahmen, 
ist 0,90 m breit und 1, 15 m 
hoch. Die Dachhöhe beträgt 
5,80 m. Im Dachgiebel sind 2 

kleinere Fenster, insgesamt 1,05 m breit, angeordnet, Der Verkaufs- 
raum ist wahrscheinlich so ausgerichtet, dass er in Richtung 
Windener Weg zeigt. Wie lange die gesamte Einrichtung be-
standen hat, ist dem Quellenmaterial nicht zu entnehmen. 
Quellen: Küpper, Gerhard, Amtsbezirk Kreuzau aus Vergangenheit 
und Gegenwart, Kreuzau 1959, S. 7. 
Gemeindearchiv Kreuzau, Gemeinderatsprotokollbuch S. 184. 
Gemeindearchiv Kreuzau – Kartenschrank.
Zens, Karl Josef, Fotokopie der Planzeichnung von 1873 und 1874 
des Gefängnisneubaues.  
Foto Papierfabrik Gebr. Hoesch: Küpper Gerhard, Amtsbezirk Kreuzau 
aus Vergangenheit und Gegenwart, Kreuzau 1959, S. 76.

Teilnehmende für das Freiwillige 
ökologische Jahr (FöJ) gesucht

Was verbirgt sich hinter dem Freiwilligen ökologischen Jahr bei 
der Biologischen Station im Kreis Düren?
Ob bei der Kartierung von Molchen und Feuersalamanderlarven im 
Frühling, auf der Streuobstwiese bei der Beringung von Steinkäuzen 
im Sommer, dem Freischneiden wichtiger Flächen für den Natur-
schutz oder dem Pflanzen und Ernten verschiedener Wildwiesen-
pflanzen unseres Saatgutprojektes, bei der Ausgabe bestellter Obst-
bäume im Winter,– unsere FÖJler*innen sind stets an unserer Seite 
und unterstützen uns tatkräftig bei der anfallenden Naturschutz-
arbeit im Kreis Düren. Doch was ist ein Freiwilliges Ökologisches 
Jahr, wie kann man sich bewerben und welche Aufgaben erwarten 
die Freiwilligen?
Das Freiwillige Ökologische Jahr (kurz FÖJ) ist eine Möglichkeit, sich 
nach der Schule und vor einer Ausbildung oder einem Studium zu 
orientieren und sich gleichzeitig für den Natur- und Umweltschutz zu 
engagieren. In den Einsatzstellen lernen die Freiwilligen den Natur-
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Kühle Tipps  
für heiße Tage

Besonders im Sommer werden die Venen extrem 
strapaziert: Die Hitze, ausgedehnte Sonnenbäder, 
lange Reisen – diese und ähnliche Faktoren belasten 
Menschen, die unter Venenbeschwerden leiden, ganz 
besonders.
Erste Anzeichen eines Venenleidens sind müde, 
schwere, oft auch geschwollene und schmerzende 
Beine. In der Sommerhitze treten diese Symptome 
vermehrt auf. Der Grund dafür: Bereits ab einer Tem-
peratur von 23 Grad Celsius erweitern sich die Venen-
wände. Die Venenklappen, die für den Rücktransport 
des Blutes zum Herzen verantwortlich sind, schließen nicht mehr richtig. Das verbrauchte 
Blut fließt zurück und versackt in den Beinen. Doch es gibt viele Mittel und Wege, um den 
Venen den Sommerstress weitgehend zu ersparen und sie bei ihrer Arbeit zu unterstützen.
So regen beispielsweise kalte Güsse und Wassertreten die Blutzirkulation an und bringen den 
Beinen Erleichterung. Da die Venen unter der Haut stark auf Außentemperaturen reagieren, 
sollte das Wasser 20 bis 22 Grad Celsius haben – das entspricht der Temperatur, mit der es 
aus der Leitung kommt.
Doch auch regelmäßige Gymnastik ist zu empfehlen. Denn die Muskulatur übt bei jeder Be-
wegung Druck auf die Venen aus und unterstützt den Transport des Blutes zum Herzen hin, 
und zwar um so wirkungsvoller, je kräftiger sie ist. Die folgenden Übungen trainieren gleich-
zeitig Muskeln und Venen: Auf den Bauch legen, die Beine abwech-selnd etwa zehn Zenti-
meter hochheben und dabei die Füße bis in die Zehen durchstrecken. Tagsüber im Sitzen 
öfter mal die Füße kreisen, dabei die Füße zu sich heranziehen und wieder ausstrecken. Und 
wer den ganzen Tag am Schreibtisch sitzt, kann seine Beine entlasten, wenn er die Füße auf 
ein Bänkchen stellt. Auch hilft es, zwischendurch hin und wieder aufzustehen und auf den 
Zehen zu wippen.
Linderung an heißen Tagen und bei leichten Beschwerden im Sommer erhalten müde, schwe-
re Beine, wenn sie mit einem erfrischenden Gel, etwa mit Auszügen aus dem Roten Weinlaub 
oder der Rosskastanie  sanft eingerieben werden. Bewahren Sie Ihr Gel im Kühlschrank 
auf, dann bringt es noch schneller und effektiver die ersehnte Kühlung und Entlastung. 

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

Schultüte mal anders, 
mit Fantasie gefüllt!

Anregung des Arbeitskreises Zahngesundheit im Kreis Düren 
Der erste Schultag steht vor der Tür. 
Endlich – das heiß ersehnte Abenteuer – die Schule beginnt. Der 
neu gekaufte Schulranzen glänzt mit bunten Motiven. Aufgeregt 
nimmt jedes Kind am Morgen des ersten Schultages seine Schul-
tüte in Empfang und trägt sie stolz zur Schule. Mittags ist es dann 
endlich soweit: Die bunte Wundertüte darf geplündert werden. Ganz 
klar: Für diesen wichtigen Moment denken sich Eltern, Großeltern 
oder auch ErzieherInnen einige Überraschungen aus. Der Arbeits-
kreis Zahngesundheit im Kreis Düren, der sich zusammen mit der 
Zahnärzteschaft durch Prophylaxemaßnahmen in Kindergärten und 
Grundschulen um die Zahngesundheit der Kinder bemüht, möch-
te Ihnen hier zuckerfreie Anregungen und Tipps für die Schultüte 
geben, denn: Mit einer fantasievoll gefüllten Schultüte können sie 
ihrem ABC-Schützen sicherlich eine große Freude bereiten, gerade 
Kinder lieben Überraschungen und für den Schultüteninhalt gilt: Die 
Mischung macht’s. Wählen Sie zum Befüllen verschiedene Kleinig-
keiten und kombiniere Süßigkeiten, gesunde Alternativen, Nütz-
liches und Spaßiges. Hier einige beliebte Anregungen die sich als 
Füllung für die Schultüte eignen:
Zum Spielen:
- Kartenspiel oder Seifenblasen
- Stempel mit Namen und Adresse 
- Springseil oder Kinderlupe                            

schutz im Kreis Düren kennen und neben fachlichen Dingen, sich 
zu organisieren und nach einiger Zeit auch selbstständig Aufgaben 
zu übernehmen. Eigenständige Projekte, wie das Durchführen einer 
Umweltbildungsaktion sind gern gesehen und werden vom restli-
chen Team der Biologischen Station unterstützt. Im Rahmen des vom 
Landschaftsverband Rheinland (LVR) geförderten FÖJ finden über 
das Jahr verteilt fünf einwöchige Seminare statt, bei denen Kon-
takte zu Freiwilligen anderer Einsatzstellen geknüpft, verschiedene 
Themen zu Nachhaltigkeit, Klima und Naturschutz vertieft und neue 
Erfahrungen gesammelt werden können Die persönliche Weiterent-
wicklung durch Raum für Praktika, Berufsmessen, den Führerschein 
und weitere Seminare räumt die Biologische Station ebenso ein, 
wie die Möglichkeit, in andere Einsatzstellen hineinzuschnuppern. 
Voraussetzung für Eure Bewerbung ist, dass ihr zwischen 16 und 
26 Jahre alt seid und noch keinen Abschluss in einer Berufsaus-
bildung oder einem Studium habt. Bewerben könnt ihr Euch auf der 
Homepage des LVR: https://foej.lvr.de/de/nav_main/bewerbung/
bewerbungsverfahrenundtermine/bewerbungsverfahrenundtermi-
ne_1.html. Alles rund um Eure Bewerbung könnt ihr hier ebenfalls 
nachlesen. Bei Fragen helfen wir Euch gerne weiter.
Euch erwarten neben den oben genannten Tätigkeiten weitere Auf-
gaben in der Landschaftspflege. Auch angeboten wird die Aussicht, 
einen Motorsägen-Führerschein dafür zu machen. Die Arbeit mit 

geschützten Pflanzen und 
Tieren oder die Möglichkeit 
oder die Begleitung in der 
Umweltbildung bei Besuchen 
von Kindergartengruppen 
und Schulklassen, zählen 
ebenfalls zu Euren Aufga-
ben. Weiterhin freut sich das 
Team, wenn einfache Aufga-
ben in der Verwaltung über-
nommen werden. Weitere 
Themen und Inhalte können 
bei Interesse in einem per-
sönlichen Gespräch erläutert 
werden. Wir freuen uns auf 
Eure Bewerbungen und da-
rauf, Euch kennenzulernen!  

- Musik- oder Märchen CD 
- Malbücher
- Knetmasse 
 (gibt es auch mit Glitzer)
- Kuscheltier
- Sammelalbum  +  Sticker
Für die Schule:
- Buchstabenwürfel
- Freundebuch für die neuen  
 Grundschulfreunde
- bunte Lesezeichen
- ein Glücksbringer zur 
 Einschulung
Alternativen zu Süßigkeiten:
- Obst, Nüsse, Studentenfutter
- Salzstangen / Vollkornkekse
- zuckerfreie Kaugummis
- Drops, Pfefferminz, Bonbons
- Müsli-Riegel ohne Zucker
Außerdem:
- eine Eintrittskarte für Kino, Zoo, Kasperletheater, Zirkus, Schwimm 
 bad oder Fußballspiel
- ein Gutschein für einen gemeinsamen Spiel- oder Bastelnachmittag
- eine Kappe mit Namen oder ein T-Shirt mit Aufdruck („Tschüss 
 Kindergarten, Hallo Schule“)
- Müsli-to-go-Becher oder eine Obstdose in Apfel oder Bananenform 
- ein Regenschirm, z.B. mit reflektierenden Streifen für mehr Sicher 
 heit im Straßenverkehr
- Abo für eine Kinderzeitung
Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Wenn ihr Kind seine Schultüte neugierig öffnet, findet es etwas Be-
sonderes vor, was es stolz auch seinen Freunden zeigen kann. Und 
sie selbst können sicher sein, ihrem Kind einen gesunden Start für 
den Schulalltag zu ermöglichen.
Der Arbeitskreis Zahngesundheit: So bleibt der erste Schultag für ihr 
Kind in bester Erinnerung!
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Bärlauch hat Saison

Im Mittelalter waren frische Bärlauchblätter besonders 

zur Kräftigung des Körpers hoch geschätzt. Heutzutage ist 

bekannt, dass die schwefelhaltigen Verbindungen antibak-

teriell und antimykotisch wirken. Ferner fördert Bärlauch 

die Durchblutung und verhindert die Verklumpung von 

Thrombozyten, so dass das Blut fließfähiger bleibt. Der 

„Knoblauchersatz“ wächst auch wild.

Bärlauch (Allium ursinum), auch Wilder Knofel, Ränsel, 

Waldknoblauch, Hexenzwiebel, Zigeunerlauch oder Lat-

schenknofel genannt, gehört zu den ersten Frühlingsboten. 

Die frischgrünen, glänzenden, dem Maiglöckchen ähn-

lichen Blätter kommen aus einer länglichen Zwiebel, die von weißlichen Häuten umgeben ist. Der 

glatte, hellgrüne Stängel mit der weißen Blütenkugel wird bis zu 30 Zentimeter hoch. 

Bärlauch wächst nur auf humusreichen, feuchten Wiesen, schattigen und feuchten Auen, unter Ge-

büschen, in Laub- und Gebirgswäldern. Oft wird die wild wachsende Pflanze von Sammlern mit 

giftigen „Doppelgängern“ wie Maiglöckchen, Herbstzeitlose oder jüngeren Pflanzen des Gefleckten 

Aronstabs verwechselt. Solche Verwechslungen führen oft zu Vergiftungen. 

Eine Vergiftung mit den Glykosiden der Maiglöckchen führt zu Durchfällen, Erbrechen und Herz-

rhythmusstörungen. Die in den Herbstzeitlosen enthaltene Substanz Colchicin ist ein starkes Zellgift, 

das bei schweren Vergiftungen zum gleichzeitigen Versagen verschiedener Organe und nach 30 bis 

48 Stunden zum Tod führen kann. Die Wirkstoffe des Gefleckten Aronstabes sind noch nicht genau 

untersucht. Mögliche Folgen: Reizungen im Mund und Rachen, später auch im Magen-Darm-Sys-

tem, Erregungs- und Lähmungserscheinungen, Speichelfluss, Erbrechen und Stimmverlust bis hin 

zu lebensgefährlichen Herzrhythmusstörungen.

Um Bärlauch von ähnlich aussehenden Pflanzen zu unterscheiden, empfiehlt sich der Riechtest. Der 

charakteristische Knoblauchduft der Bärlauch-Blätter ist so intensiv, dass er sich beim Pflücken der 

Blätter sofort auf die Finger überträgt. Tritt beim Zerreiben des Blattes zwischen den Fingern nicht 

der typische Geruch auf, sollte das Kraut lieber stehen gelassen werden. Und die Hände müssen 

sofort gründlich gereinigt werden. 

Als äußerliche Unterscheidungsmerkmale erkennt man Bärlauch-Blätter daran, dass sie einzeln 

aus dem Boden treiben und sie sind deutlich in eine Blattfläche und einen dünnen Blattstiel ge-

gliedert. Wer Bärlauch nicht kaufen möchte, kann die Pflanzen auf dem Balkon oder im Garten 

auch selbst anbauen, am liebsten an einem schattigen Standort. Wichtig ist eine gewisse Grund-

feuchte im Frühjahr.

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

hatte, wie die radikalen (Spartakus-Bund) unter allen Umständen die 
Dinge zum Bolschewismus treiben wollten und wie damals die wei-
testen Volksschichten an allem verzweifelten und sich schon in ihr 
Schicksal ergaben. Ebert hat unter allerschwersten Verhältnissen, 
wie sie damals waren, mit Anstand und Würde die Interessen des 
Deutschen Reiches und des Deutschen Volkes wahrgenommen. Er 
hat seinem Vaterlande gedient“. 
- Wer Ebert zu Lebzeiten gehasst und verachtet hatte, tat dies auch 
nach seinem Tode. Das galt von der nationalsozialistischen, völki-
schen und deutschnationalen Rechten ebenso wie von den Kom-
munisten, für die der Abgeordnete Hermann Remmele dem toten 
Reichspräsidenten am 1.März 1925 im Reichstag nachrief, er sei mit 
dem Fluch des deutschen Proletariats ins Grab gegangen. Im Rück-
blick erscheint freilich gerade das als Eberts größtes historisches 
Verdienst, was die Kommunisten ihm vorwarfen: sein unermüdlicher 
Einsatz für die Verständigung und die Zusammenarbeit zwischen 
den gemäßigten Kräften in Arbeiterschaft und Bürgertum. Die Er-
kenntnis, dass eben dies das Lebensgesetz der Republik war, hatte 
Ebert früher gewonnen als viele seiner Parteifreunde, und niemand 
übertraf ihn in der Konsequenz, mit der er danach handelte. – (Aus-
zug aus dem Buch von Prof. Dr. Heinrich August  Winkler: „Der lange 
Weg nach Westen - Teil I“)
In der Weimarer Republik ging es um „mehr Demokratie“, um das 
Frauenwahlrecht, die Demokratisierung des Wahlrechts in den Ein-
zelstaaten und Gemeinden und die volle Durchsetzung des Prinzips 
der parlamentarischen Verantwortung der Regierungen. Eines war 
aus Sicht von Friedrich Ebert völlig ausgeschlossen: eine Politik des 
revolutionären Klassenkampfes mit dem Ziel der Diktatur des Prole-
tariats, wie es die Spartakisten propagierten. Sie hätte in Chaos und 
Anarchie geführt. Die parlamentarische Mitte war immer sein Credo 
und sein Ziel.
Ergänzend bleibt zu berichten, dass Friedrich Ebert im Jahre 1922 
das Lied der Deutschen als Nationalhymne eingeführt hat (übrigens 
alle drei Strophen).
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Netzwerk Nachbarschaft ruft auf zur 
Aktion „Jede Wiese zählt!“ 2025

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,
ob an Straßenrändern oder in Innenhöfen, ob auf Balkonen, Dächern 
oder Verkehrsinseln –
in unseren Quartieren ist noch viel ungenutzter Raum für mehr Grün 
vorhanden. Die Aktion „Jede Wiese zählt!“ prämiert daher auch in 
diesem Jahr bundesweit fünf Gemeinschaftsinitiativen, die auf krea-
tive Weise zeigen, wie sich brachliegende Flächen im Wohnumfeld in 
blühende Wiesen und Grünanlagen verwandeln lassen.
Ihr Projekt ist gefragt!
Sie gestalten mit Ihren NachbarInnen den gemeinsamen Hinterhof 
zur grünen Oase um
oder sorgen auf Verkehrsinseln, in Kita- oder Schulgärten für bunte 
Vielfalt und intakte Ökosysteme? Sie bepflanzen mit Ihren Mitbe-
wohnenden das Dach, die Balkone oder die Fassade als Beitrag für 
den Klimaschutz?
Dann bewerben Sie sich mit Ihrem Projekt:
https://www.netzwerk-nachbarschaft.net/wettbewerbe/jede-wie-
se-zaehlt/jetzt-mitmachen/.
Netzwerk Nachbarschaft prämiert in diesem Jahr fünf Begrü-
nungsprojekte mit insgesamt 2500 Euro.
Neben den je 500 Euro Preisgeld erhalten die ausgezeichneten 
Nachbarschaftsinitiativen das von Janosch gestaltete Motiv „Jede 
Wiese zählt!“ als Plakette.
Einsendeschluss ist der 30. September 2025.
Wir wünschen allen Nachbargemeinschaften viel Erfolg!




